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N ecessarily my remarks are very general and roughly sketched. 
Much work is needed for programming new handbooks and pro­
grammed readers and dictionaries for which the existing tradi­
tional philological research has provided the necessary and gener­
ally speaking solid basis. Much must be learnt from modern 
linguistics and even more from the modern language teaching 
methodology based on it. We must, however, remember, that 
teaching of the written analytic code of a dead language has 
a peculiar character of its own and a special methodology must 
be developed. In a sense this method should be traditional - we 
may call it with all necessary restrictions „reading (i. e. under­
standing) and translating" method emphasising the fact that 
these are not the ways but the principal goals we try to attain. 

FOLIA ORIENTALIA 
TOME XIV 1972-73 

ST.ANISLAW STACHOWSKI 

STUDIEN ÜBER DIE NEUPERSISOHEN LEHNWÖRTER 
IM OSMANISOH-TORKISOHEN. I 

Die viele Jahrhunderte dauernden geographischen, historischen 
und kulturellen Berührungen der Perser mit den osmanischen 
Türken hinterließen eine sehr große Spur in der osmanisch-türki­
schen Sprache. Der neupersische Einfluß auf das Osmanisch­
Türkische zeigte sich am stärksten im Wortschatz, im kleineren 
Grad in der Morphologie und Syntax. Trotz der großen Rolle, die 
der neupersiche Einfluß in der Geschichte der osmanisch-türkische 
Sprache gespielt hat, ist der bisherige Stand der Forschungen auf 
diesem Gebiet vielmehr gering. Eigentlich kann man hier kaum 
drei Abhandlungen erwähnen, die unmittelbar dieses Thema be­
treffen. Es sind die folgenden: 

1. M. Bittner, Der Einfliiss des Arabischen und Persischen auf 
das Türkische, ,,Sitzungsberichte der philosophisch-historischen 
Olasse der kaiserlichen Akademie der Wissenschaften", Bd. 142, 
Abh. III, SS. 1-116, Wien 1900. - In seiner Abhandlung stellte 
Bittner den arabischen und persichen Einfluß auf das Osmanisch­
Türkische im Bereich des Wortschatzes, der Grammatik, Wort­
bildung, Aussprache und Schrift dar. Der Abhandlung geht eine 
ziemlich umfangreiche Einleitung voran, in der der Verfasser die 
historischen arabisch-persischen und persisch-türkischen Berührun­
gen bespricht. 

2. L. Bouvat, Les emprunts arabes et persans en turc osmanli, 
,,Keleti Szemle - Revue Orientale", Bd. IV, SS. 316-334, Buda­
pest 1903. - In seinem Aufsatz beschäftigt sich der Verfasser mit 
der Phonetik der arabischen und persischen Lehnwörter im Osma­
nisch-Türkischen. Der Aufsatz zerfällt in zwei Teile: im ersten 
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Teil stellte der Verfasser die vokalischen Veränderungen dar, im 
zweiten Teil - die konsonantischen Umgestaltungen. 

3 . .A. Tietze, Persian loanwords in Anatolian Turkish Oriens" 
'" ' Ed. 20 (1967), 125-168, Leiden.1969. - In seinem .Aufsatz hat 

der Verfasser 136 persische Lehnwörter, die in den anatolischen 
Dialekten der Türkei belegt waren, bearbeitet. Bloss bei wenigen 
Lehnwörtern gab er dabei kurze historische Hinweise darauf bei 

' welchem der alten Lexikographen das betreffende Wort belegt 
worden war. 

Was den persischen Wortschatz im Osmanisch-Türkischen be­
trifft, haben wir bis jetzt noch keine speziellen Untersuchungen. 
Es ist wahr, daß wir sehr viele Nachrichten über die neupersischen 
Lehnwörter im Osmanisch-Türkischen in den verschiedenen turko­
logischen .Arbeiten finden können, und vor allem in solchen zwei 
Wörterbüchern wie Etymologisches Wörterbiich der europäischen 
(germanischen, romanischen 'Und slavischen) Wörter orientalischen 
Urspriings von K. Lokotsch, Heidelberg 1927, und Versuch eines 
etymologischen Wörterbuchs der Türkspraohen von M. Räsänen, 
Helsinki 1969. Doch keine von diesen Quellen vertritt das wahre 
historisch-etymologische Wörterbuch der neupersischen Lehn­
wörter im Osmanisch-Türkischen, an solchem aber Wörterbuch 
fehlt es noch viel. Es fehlt vor allem an den Vorbereitungsmateria­
lien, besonders an denen zur Geschichte dieser Lehnwörter denn 

' die Materialien, welche wir in den obengenannten Wörterbüchern 
von Lokotsch und Räsänen finden, betreffen das 19. und 20. Jh. 

Meine .Abhandlung entwuchs solcher Bedürfnis, die histori­
schen und mundartlichen Materialien zur Geschichte der neupersi­
schen Lehnwörter im Osmanisch-Türkischen vorzubereiten. Es 
ist ganz verständlich, daß sie nicht alle mir zugänglichen Quellen, 
sondern nur einen kleinen Teil deren umfaßt. Ich hoffe aber, daß 
sie vielleicht eine weitere Sammlung von Materialien zu diesem 
Problem aus solchen Quellen verursacht, die ich nicht benutzt 
habe. Meine .Abhandlung ist in der Form des Wörterbuchs der in 
den türkischen Transkriptionstexten aus den 15.-18. Jhten be­
legten neupersischen Lehnwörter geschrieben. Um es zu veran­
schaulichen, daß diese neupersischen Lehnwörter nicht nur eine 
historische Schicht im osmanisch-türkischen Wortschatz darstel­
len, sondern auch · in der gegenwärtigen Volkssprache leben, be-
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mühe ich mich überall dort, wo es, möglich ist, die Belege aus den 
türkischen Mundarten anzuführen. Und ich muß feststellen daß 

' nur wenige neupersischen Lehnwörter in der Schriftsprache der 
älteren Periode vorkommen, die überwiegende Mehrzahl der Lehn­
wörter dagegen ist den gegenwärtigen türkischen Mundarten sehr 
gut bekannt. 

Es wäre noch zu erwähnen, daß manche neupersischen Lehn­
wörter in den türkischen Transkriptionstexten sehr spät belegt 
wurden. Es bedeutet freilich nicht, daß sie der türkischen Sprache 
früher unbekannt gewesen worden sind. Erst doch die Untersu­
chungen der mit dem arabischen und uygurischen Schrift geschrie­
benen türkischen Sprachdenkmäler die richtige Chronologie der 
neupersischen Lehnwörter im Osmanisch-Türkischen festzustellen 
erlauben. 

.A.AD 

A.AT 

AD 

.ADM 

.ADS 

.ALH 

.AOH 

.AP 

.Abkürzungen 

1. Quellen 

- .A. Cafe r o g 1 u, A nadolit illeri agizlarindan der­
lemeler, istanbul 1951. 

-.A. Caferoglu, Anadolu agizlarindan topla­
malar, istanbul 1943. 

- H. Ko~ay, 0 . .Aydm, Anadilden derlemeler, 
I-II, .Ankara 1932-1952. 

- .A. Caferogl u, Anadolu dialektolojisi üzerine 
malzeme, I-II, istanbul 1940-1941. 

- Türkiye'de halk agzindan derleme sözlügü, I-III, 
.Ankara 1965-1968. 

- .Acta Linguistica .Academiae Scientiarum Hun­
garicae, Budapest . 

- .Acta Orientalia .Academiae Scientiarum Hun­
garicae. Budapest . 

- V. Dr im b a, Surse romine?ti pentrit diale,oto­
logia istorica turca (I), Scrierile turce?ti ale lui 
Anton Pann (1840-1848), ,,Fonetica ~i Dia­
lectologie", Bd. IV, SS. 171-241, Bucure~ti 
1962. 
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Arg. 

AStAL 

Bal. 

Carb. 

DAT 

Dousa 

ETMB 

Fer. 

FJ 

FPCr. 

GaA 

GDT 

Gen. 

Georg. 

- A: B o m b a c1, La „Regola del parlare turcho" 
di Filippo Argenti. Materiale per la conoscenza 
del turco parlato nella prima meta del XVI secolo, 
Napoli 1938. 

-American Studies in Altaic Linguistics ( = In­
diana University Publications: Uralic and 
Altaic Series, vol. 13), Bloomington 1962. 

- J. N emeth, Die türkischen Texte des Valentin 
Balassa (1570-1590), AOH II (1953), 
ss. 23-61. 

- C. C. de Carbognano, Primi principi della 
gramatica turca, Roma 1794. 

-A. Caferoglu, Doi}u illerimiz. ai}izlarindan 
toplamalar, istanbul 1942. 

- G. D o u s a, De itinero suo Gonstantinopoli, 
Leiden 1599. 

- J. N emeth, Ziir Einteilung der türkischen 
Miindarten Bulgariens, Sofia 1956. 

-A. Bombaci, Padre Pietro Ferraguto e la sua 
Grammatica turca, ,,Publ. Istit. Univ. Orient. 
di Napoli, Annali", N. S. I (1940), 205-236. 

- Festschrift für Georg Jacob zum siebzigsten 
Geburtstag, Leipzig 1932. 

- G. Hazai, Un texte osmanli-tiirc en transcrip­
tion latine du XVIIe siecle (Fr. Petis de la Croix, 
Thevenot tchelebinimg Hhazretineh sef er kitabi­
sinung uzreh gazeller, 1663), ,,Asian and African 
Studies", Bd. I, SS. 103-111, Bratislava 1965. 

- ö. A. Aksoy, Gaziantep ai}zi, III. Sözlük ve 
kullanilmiyan kelimeler, istanbul 1946. 

-A. Caferoglu, Güney doiJii illerimiz ai}izlarin­
dan toplamalar, istanbul 1945. 

- T. Halasi Kun, Gennadios török hitvallasa 
( = Türkische Glaubensbekenntnis von Genna­
dios), KCsA I (1936), 139-247. 

- W. Heffening, Die türkischen Transkriptions­
texte des Bartholomaeus Georgievits aus den 
Jahren 1544-1548. Ein Beitrag zur historischen 

Geuff. 

GZM 

Herb. 

Hervas 

Hold. 

Horn NpE 

KCsA 
KDT 

Kor. 

KSz. 

KTNy. 

LB 
Leuncl. 
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Grammatik des Osmanisch-Türkischen, Leipzig 
1942. 

-A. Antoine Geuffroy, Briefue descriptio de la 
Court dii grant Turc par ... , Paris MDXLVI. 

- Glasnik Zemaljskog muzeja u Bosni i Herce­
govini, Sarajevo. 

- A. Z a j !l! c z k o w s k i, Glosy tiireckie w zabytkach 
staropolskich. I. Katechizacja tiirecka Jana Her­
biniusa ( = Die türkischen Glossen in den alt­
polnischen Sprachdenkmälern. I. Die tü1·kische 
Katechisation von Jan Herbinius), Wroclaw 
1948. 

- L. Hervas, Gatalogo delle lingue conosciute 
e notizia della loro affinita' e diversita, In 
Cesena M DCC LXXX V. 

- (J. B. Holdermann), Grammaire turqiie ou 
methode courte et f acile pour apprendre la langue 
tii1·que, Constantinople M DCC XXX. 

- P. Horn, Griind1'iß der neiipersischen Etymo­
logie, Straßburg 1893. 

.:._ Körösi Csoma Archivum. Budapest. 
-A. Caferoglu, Kuzey doi}u illerimiz ai}izla1"i,n­

dan toplamalar, istanbul 1946. 
- J. M. Korabinsky, Versuch eines kleinen tuer­

kischen Woerterbuchs, Pressburg (1788). 
- Keleti Szemle - Revue orientale pour les etu­

des ouralo-altaiques. Budapest. 
- J. Thury, A kasztamuni-i török nyelvjaras, 

Budapest 1885. 
- Linguistique Balkanique. Sofia. 
- J. Leunclavius, Historiae Musulmanae Tur-

corum de monumentis ipso1·um exscriptae libri 
XVIII, Francofurti MD XCI. 

Lokotsch EWb.-:-- K. Lokotsch, Etymologisches Wörterbuch der 
europäischen (germanischen, romanischen und 
slavischen) Wörter orientalischen Ursprungs, 

Meg. 
-Hei{!_elberg 1927. 

- H. Megiseri, Institutionum linguae Turcicae 
6 - Folia Orientalia t. XIV 

' 
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Men. 

Mis. 

Mol. 

MThP 

Mur. 

Mühlb. 

NA 
OAD 

Paszk. 

Liber quartus, quo continentur, Dictionarium 
Latino-Turcicum et vicissim Turcico-Latinum, 
Roma 1612. 

- F. Meninski a Mesgnien, Thesaurus lingitarum 
orientalium, Turcicae, Arabicae, Persicae,I-III, 
Vienna 1680. 

- G. Miselli, Il burattino veridico overo istruz­
zione generale per chi viaggia, Bologna 1688. -
Vgl. S. Stachowski, Ein türkisches Wörter­
verzeichnis aus dem J. 1688, ,,Folia Orientalia", 
Bd. XI (1970), 259-264. 

- Dittionario della lingua italiana, turchesca rac­
colto da G. Molino, interprete, Roma 
MDCXLI. 

- Thesaitrus Polyglottiis vel Dictionarium multilin­
guae ... ab H. Megisero, Francofurti ad Moe­
num, M DC III. 

- F. B ab in g er, Der Pf ortendolmetsch M iiräd und 
seine Schriften (1580), in „Literaturdenkmäler 
aus Ungarns Türkenzeit", Berlin-Leipzig 1927. 

- K. Foy, Die ältesten osmanischen Transcrip• 
tionstexte in gothischen Lettern ( iim 1450), ,,Mit­
theilungen des Seminars für Orientalische Spra­
chen", Bd. IV (1901), 230-277 und Bd. V 
(1902), 233-293. 

- N emeth armagam, Ankara 1962. 
- .A. 0aferoglu, Orta-Anadolu agizlarindan der-

lemeler, istanbul 1948. 
- M. Paszkowski, Dzieje tiireckie i utarczki ko­

zackie z Tatary ... Przydany jest do tego Dictio­
narz jezyka tureckiego i Disputatia o wierze 
chrzescijanskiej i zabobonach bisurmaliskich 
( = Die türkischen Geschichte und Zusammen­
stoße der Kosacken mit den Tataren ... Dazu ist 
ein Wörterbuch der türkischen Sprache und eine 
Disputation über den christlichen Glaube und 
die muselmanischen Abendglauben beigelegt), 
Krakow 1915. 

Pr. 

PVC 

PV00 

Räsänen EWb. 

RO 
SDD 

STT 

Sul. 

T.AP 

TDB 

TDT 

TGGK 

6* 
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- Preindl, Grammaire turque avec un vocaby,laire, 
Berlin 1791. 

- P. S. Pallas, Linguarum totius orbis vocabu­
laria comparativa A ugustissimae cura collecta. 
Sectio prima, linguae Europae et Asiae complexa, 
I-II, Petersburg 1787-1789. - Vgl. S. Sta- • 
chowski, Osmanisch-türkische Wörtm· im Wör­
terbuch von P. S. Pallas (1787-1789), ,,Folia 
Orientalia', Bd. IX (1968), 53-68. 

-A. Bodrogligeti, The Persian Vocabulary of 
the Codex Cumanicus, Budapest 1971. 

- M. R ä sä n e n, Versuch eines etymologischen W ör­
terbuchs der Türksprachen, Helsinki 1969. 

- Rocznik Orientalistyczny. Krak6w-Warszawa. 
- Türkiyede halk agzindan söz derleme dergisi, 

I-III, istanbul 1939-1947. 
-A. 0aferoglu, Sivas ve Tokat illeri agizlarin• 

dan toplamalar, istanbul 1944. 
-A. Zaj~czkowski, List turecki Sulejmana I do 

Zygmunta Augusta w 6wczesnej transkrypcji 
i tlumaczeniu polskim z r. 1551 (=Ein türki­
scher Brief Siilejmans I an den polnischen 
König Sigismund August in der damaligen pol­
nischen Transkription und Übersetzung aus dem 

; 

J. 1551), ,,Rocznik Orientalistyczny", Bd. XII 
(1936), 91-118. 

- E. V. Se vor t j an, Tiur kizmy u rannich armian­
s kich pisatelej ( = Titrzismen bei den früharme­
nischen Schriftstellern), ,,Struktura i istorija 
tjurkskich jazykov", Moskva 1971, SS. 261-
275 _ 

- Türk dili ara~tirmalar1 ytlbg1 belleten, An­
kara 1960. 

- Türk dili ve edebiyati tarihi hakkinda 
ara~tirmalar, Ankara. 

- 0. Jasar-Nasteva, Turskijot govor v go­
stivarskijot kraj - Türk gostivar agzi, Skopje 
1971. 
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Tietze 

TSU. 

TV 

Vig. 

WZKM 

zvo 

-A. ·Tietze, Persian loanwords in Anatolian 
Turkish, ,,Oriens" 20 (1967), 125-168. 

- J. N emeth, Die türkische Sprache in Ungarn 
im siebzehnten Jahr hundert ( Dictionarium Tur­
cico-Latinum von Nicolai Illeshazy, Vienna 
1668), Budapest 1970. 

- J. N emeth, Die Türken von Vidin. Sprache, 
Folklore, Religion, Budapest 1965. 

- M. Vigufor, Elements de la langue turque ou 
tables analytiques de la langue turque usuelle, 
avec leur developpement, 0onstantinople 1790 
(SS. 351-456: Essai de vocabulaire fran9ois­
turc). 

- Wiener Zeitschrift für die Kunde des Morgen­
landes, Wien. 

- Zapiski Vostocnogo Otdelenija Imperatorskogo 
Russkago Archeologiceskago Obscestva, S.-Pe­
tersburg. 

2. Sprachen und Dialekte 

aind. - altindisch 
anat( ol). - anatolisch 
apers. 
ar. 

- altpersisch 
- arabisch 

mong. - mongolisch 
npers. - neupersisch 
türk.-alb. - türkisch-albanisch 
zypr. - zyprisch 

af. 
af.-az. 
afs. 

3. Orts- und Stammnamen 

-Afyon 
- Aserbeidschaller von .Afyonkarahisar 
- Jörüken von Af~ar 

ah. 
ak. 
akc. 
aks. 
aksr. 
alan. 
alap. 
am. 
ams. 
ams.-az. 
an. 
ank. 
ant. 
arap. 
arc. 
art. 
ayd. 
ayr. 
az. 
bal. 
bar. 
bas. 
bay. 
bes. 
bey. 
bit. 
bol. 
bor. 
bur. 
burs. 
can. 
cank. 
cay. 
cor. 
er. 
cub. 
dad. 
dar. 
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-Ahlat (Van vilayeti) 
- Ak9akoca (Bolu vilayeti) 
- Ak9aabad (alt Polathane) 
-Akseki 
- Aksaray (Nigde vilayeti) 
-Alaniye 
-Alaph 
-Amasra (Zonguldak vilayeti) 
- Amasya vilayeti 
- Aserbeidschaner von Amasya 
- Antakya (Hatay vilayeti) 
-Ankara 
-Antalya 
-Arapgir 
- A.ra9 (Kastamonu vilayeti) 
- Artova (Tokat vilayeti) 
- Aydin vilayeti 
-Ayr1m (ein Stamm) 
- Azeri, Aserbeidschaner 
- Babkesir vilayeti 
- Bartm (Zonguldak vilayeti) 
-Ba~köy 
- Jörüken von Bayat 
-Besni 

Bey~ehir 
- Bitlis 
- Bolu vilayeti 
- Bor (Nigde vilayeti) 
- Burdur vilayeti 
- Bursa vilayeti 
- Qankm vilayeti 
-Qanakkah 
- Qaycµma (Zonguldak vilayeti) 
- Qorum vilayeti 
- Qoruh ili ( = Kreis) 
-Qubuk 
-Daday 
-Darende 
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den. 
din. 
div. 
dn. 
dün. 
düz. 
edir. 
edr. 
eg. 
el. 
elb. 
elz. 
emir. 
er. 
erg. 
erz. 
esk. 
fat. 
flor. 
gaz. 
ger. 
gir. 
gost. 
gör. 
göy. 
had. 
hek. 
isp. 
ig. 
ins. 
isk. 
ist. 
izm. 
ka. 
kag. 
kag. 
kak. 
kar. 

- Denizli vilayeti 
- Dinler (Mazedonien) 
- Divrik (Sivas vilayeti) 
-Dinar 
- Dünbüllü (ein Stamm) 
- Düzce (Bolu vilayeti) 
-Edirne 
- Edremit (Bahkesir vilayeti) 
-Egirdir 
- Elazig vilayeti 
- Elbistan (Mara~ vilayeti) 
-Elaziz 
·- Emirdag (Myon vilayeti) 
- Eregli (Zonguldak vilayeti) 
- Erci~ (Van vilayeti) 
__.:.,Erzerum 
-Eski~ehir 
-Fatsa 
- Florina (Griechenland) 
- Gaziantep vilayeti 
- Gerede (Bolu vilaayeti) 
- Giresun (Bahkesir vilayeti) 
- Gostivar (jugosl. Mazedonien) 
-Görele 
-Göynük 
- Had1m-Konya 
-Hekimhan 
- Isparta vilayeti 
-icel 
-insuy 
-iskilip 
-istanbul 
-izmir 
-Kayas 
- Kacar (ein Stamm) 
- Kag1zman (Kars vilayeti) 
- Karakoyunlu ( ein Stamm) 
- Karaman (Konya vilayeti) 

l 
1 

kas. 
kast. 
kay. 
kaz. 
kir. 
kil. 
kog. 
kon. 
kos. 
krs. 
kum. 
kür. 
küst. 
küt. 
kz 
lad. 
mac. 
mal. 
man. 
manav. 
mar. 
mer. 
mes. 
mich. 
mih. 
mud. 
mug. 
mus. 
nah. 
naz. 
nevs. 
nig. 
of. 
or. 
öd. 
rad. 
rnzg. 
rhod. 
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- Kas'l>rgalar (nördl. Bulgarien) 
- Kastamonu vilayeti 
- Kayseri vilayeti 
- Kazanl'l>k (Bulgarien) 
- Kir~ehir 
- Kilis (Gaziantep vilayeti) 
- Kocaeli 
-Konya 
- Kosovo (Jugoslavien) 
- Kars vilayeti 
- Kumanovo (jugosl. Mazedonien) 
-Küre 
- Küstendil (Bulgarien) 
-Kütahya 
-Kaza 
-Ladik 
- Magka (Trabzon vilayeti) 
- Malatya vilayeti 
- Manisa vilayeti 
-Manavgat 
- Mara~ vilayeti 
- Merzifon (Amasya vilayeti) 
- Mesudiye (Giresun vilayeti) 
- Michailovgrad (Bulgarien) 
- Mihah991k (Eski~ehir vilayeti) 
- Mudurnu (Bolu vilayeti) 
- Mugla vilayeti 
-Mu~ 
-Nahiye 
- Nazilli (Aydm vilayeti) 
-Nev~ehir 
-Nigde 
- Of (Trabzon vilayeti) 
-Ordu 
- Ödemi~ (Izmir vilayeti) 
- Radovista (Mazedonien) 
- Razgrad (Bulgarien) 
- Rhodopen (Bulgarien) 
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riz. 
sac. 
saf. 
sal. 
sam. 
san. 
sef. 
sey. 
siv.-h. 
SlV. 

skop. 
sök. 
sür. 
sas. 
sur. 
tah. 
tar. 
tas. 
ter. 
tir. 
tok. 
tm. 
tr. 
tun. 
tur. 
um. 
ur. 
urf. 
US. 
ün. 
ürk. 
vak. 
van. 
var. 
vid. 
yom. 
yoz. 
zon. 

- Rize (Qoruh vilayeti) 
- Sag1karah (ein Stamm) 
- Safranbolu (Zonguldak vilayeti) 
- Salihli (Manisa vilayeti) 
-Samsun 
-Sandlkh 
- Seferihisar 
- Karaisali-Seyhan 
- Sivri Hisar 
- Sivas vilayeti 
- Skopje (jugosl. Mazedonien) 
- Söke (Aydm vilayeti) 
,.._. Sürmene (Trabzon vilayeti) 
- ~a~avarh (jugosl. Mazedonien) 
-i;;uragel 
-Tahir 
-Tarcan 
-Ta~köprü 
- Terekeme (ein Stamm) 
- Tire (Izmur vilayeti) 
- Tokat vilayeti 
-Türkmen (ein Stamm) 
- Trabzon vilayeti 
- Tunceli vilayeti 
-Turgutlu 
-Umumi 
- Uruklar = Jörüken ( ein Stamm) 
-Urfa 
- U~ak (.A.fyon vilayeti) 
-ünye 
-Ürküb 
- Vakf1kebir (Trabzon vilayeti) 
- Van vilayeti 
- Varna (Bulgarien) 
- Vidin (Bulgarien) 
- Yomra (Trabzon vilayeti) 
- Yozgat 
-Zonguldak 
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ETYMOLOGISCHES WÖRTERBUCH 

1. abad (1680), abadan (1680) 'bewohnt, in gutem Zustande; 
behaut, bevölkert' ~ npers. abäd, abädän 'besiedelt, bewohnt, 
kultiviert, bebaut, wohlgeordnet'. - 1680: äbäd 'cultus, amoenus, 
aedificiis & incolis non carens, populosus, habitatus, frequentatus 
locus'; äbädan 'amoenus, habitatus, incolis cultus, populosus, 
frequentatus locus; hilaris homo' (Men. 9); 1791: abad, abadan 
'endroit frequente' (Pr. 339). 

Abl.: 1680: äbädän etmeki 'habitatum reddere locum, aedificare' 
(Men.10). -1680: abadanlik (äbädänlyk) 'cultura, seu locus cultus, 
adeoque amoenus locus' (Men. 10); 1791: abadanlik (abadanlik) 
'endroit bien peuple' (Pr. 304). 

2. abdes (1591), abdest (1680) 'die religiöse Waschung vor 
dem Gebet' ~ npers. abdäst 'Handwaschung, Wasser zur Wa­
schung', eine Zusammensetzung aus äb 'Wasser' und däst 'Hand'. -
1591: abdes (abdesi) 'lustratio Musulmanorum, vel ablutio certorum 
membrorum ante preces' (Leuncl. 871); 1680: äbdest 'aqua ma­
nuum, seu ipsa lotio manuum, aliarumque partium cum certis 
ceremoniis ante orationem ex religionis praescripto fieri solita 
apud Mahometanos' (Men. 20); 1788: abdest 'muhamedanische 
Reinigung, török tisztulas, ocistenj turecke' (Kor. 1). - Dial.: 
vid. abdes TV 378; kum. abdes NA 120; rad. abdes WZKM XXXIII 
176; kaz. aptes AOH VIII 303; küst. abdes ALH XI 374; flor. 
abdest LB XIII/1, 124; mal. abdes, abdez GDT 261; kast. abdas 
KTNy. 16; gaz. 'abdes GaA III 25; rhod. aptis AOH X 217; edir. 
aptes AStAL XIII 57; ayd. aptas. KSz. I 188; esk. apdes AAD 219; 
bol. epdes AAD 236; ter. avdas DAT 233. 

Abl.: 1680: äbdest almak 'lavare manus, faciem, aliasque cor­
poris partes ante orationem' (Men. 20). - vid. abdesli 'der die 
rituelle Waschung verrichtet hat' (TV 379); abdeslik 'eine Art 
Tisch, auf dem sich das Waschbecken, die Spülkanne, die Seife 
befinden; Waschtisch; Holzbude zum Abwaschen' (TV 378); 
türk.-alb. abdestsis AOH XIII 16. 

3. abhana (1668), abhaue (1680) 'Abort, Abtritt' ~ npers. 
äbxäne 'ds.', eine Zusammensetzung aus äb 'Wasser' und xane 
'H:-us, Raum, Ort'. -1668: abhana 'latrina' (TSU 149); 1680: 
äbhäne (äbchäne) 'latrina' (Men. 17). 
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4. aferin (1591), aferum (1612), aferim (1641) 'bravo! sehr 
gut!' ~ npers. äfarin 'bravo! ausgezeichnet!', zusammenhängend 
mit äfrin 'Lob' (Lokotsch EWb. Nr 23; Horn NpE 10, Nr 39:2). -
1591: aferin, aferin 'bene, bene (vox turcica usitata, quum aliquid 
recte vel dictum, vel factum, probant)' (Leuncl. 871); 1612: 
aferum (afferum) 'euge' (Meg.); 1641: aferim 'brau'homo, valente 
huomo' (Mol. 74, 471); 1680 äferin 'euge, macte (interiectio lau­
dari.tis)' (Men. 318); 1788: aferum (afferum) 'wohlan, noszsza, 
j61 vagyon, nuhle, nuze' (Kor. 2); 1791: aferin 'bien' (Pr. 216); 
1794: aferim 'bravo' (Oarb. 690). 

.A.bl.: 1680: äferin okumak, etmeki 'applaudere, laudare, 
probare, benedicere' (Men. 318). - Dial.: gaz. 'aferim Ga.A. 
III 29. 

5. ah (1641) 'Seufzer', ah it- (za 1450), ab et- (1641) 'seufzen' '-:­
npers. ax 'Seufzer' ( + türk. et- 'machen'). - za 1450: ah idüp 
(ach iduep) •·seufzte' (Mühlb. V 281); 1641: ah 'sospiro', ah etmek 
'sospirare' (Mol. 414); 1680: äh 'interjectio lugendi vel exclamandi: 
ah, ach, proh; suspirium' (Men. 561); ah etmek, ak 9ekmek (äh 
etmeki, äk cekimeki) 'suspirare, ducere,. trahere suspiria' (Men. 
562); ah iderek (äh idereki) 'suspirando, suspiria identidem tra­
hendo' (Men. 562); 1790: ah 'soupir', ah etmek (ah etmek) 'soupirer' 
(Vig. 439); 1791: ah etmek 'soupirer' (Pr. 541). 

6. ahd (1790), aht (1680) 'die edliche Zusage, die ehrenwört­
liche Verpflichtung; Vereinbarung, Vertrag' ,_ npers. ahd 'Ver­
sprechen, Verpflichtung, Vereinbarung; Eid, Vertrag'. -1680: 
aht (acht) 'foedus, juramentum, fides, securitas, testamentum 
praeceptum, mandatum, diploma obeundi muneris ac praefectu­
rae; tempus' (Men. 3354); 1790: ahd 'pacte' (Vig. 411); 1791: 
ahd 'pacte' (Pr. 451). 

.A.bl.: 1680: ähtle?mek (aehtlesmeki), ähtla?mak (aehtlasmak) 
'pacisci inter se, foedus inire, promittere sibi invicem, se mutuo 
obligare' (Men. 3357); 1791: ahtle?mek (ahtleschmek) 'se pacifier 
l'un avec l'autte' (Pr. 450). -1680: ähtlamak (aehtlamak) 'pro­
mittere' (Men. 3357). 

7. ahd-i name (1790), ahtname (1791), ähtname (1680) 'Ver­
trag' ,_ npers. ahdnäme 'Vertrag, Staatsvertrag, Konvention', eine 
Zusammensetzung aus ahd (----' türk. ahit) und näme 'Brief, Schrei­
ben, Urkunde; Buch'. -1680: ähtnäme (aehtnäme) 'diploma capi-
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tulationum' (Men. 3357); 1790: ahdi-name 'capitulation' (Vig. 365); 
1791: ahtname 'capitulation' (Pr. 229). 

8. ahenger (1680) 'Schmied' ~ npers. ahängär 'ds.', eine 
Zusammensetzung aus ahän 'Eisen' und kär 'Täter', ein Präsens­
stamm von ka§tän 'bearbeiten; bebauer'. -1680: ahenger (ähen­
gier) 'faber ferrarius' (Men. 572). 

Abl.: 1680: ahengerlik (ahengiierliki) 'ars fabri ferrarij'; ahen­
gerlik etmek (ahengierliki etmeki) 'agere fabrum ferrarium' 
(Men. 573). 

9. ahenk (1680) 'Harmonie, Musik' ~ npers. ahäng 'Laut, Ton; 
Melodie'. -1680: ahenk (ahenki) 'consonantia, symphonia, con­
cordantia, harmonia' (Men. 572). 

Abl.: 1680: ahenk etmek (ahenki etmeki) 'sonum edere, ·sonare„ 
consonare; accingere se, parare se, suscipere iter, rem' (Men. 572); 
ahenk virmek (ahenki wirmeki) 'adaptare' (Men. 572); ähenklemek 
(ähenkilemeki) 'adaptare' (Men. 573). -1680: ähenklik (ähen­
kiliki) 'consonantia, concentus' (Men. 573); 1791: ahenklik 'har­
monie du son' (Pr. 538). -1680: ähenklenmi? (ähenkilenmis), 
ahenklü (ähenkilü) 'concordatus, coaptatus, consonans' (Men. 573); 
1790: ahenkli seda (ahenkli seda) 'melodie' (Vig. 403); 1791: 
ahenklü seda (ahenklu seda) 'melodie' (Pr. 412). 

10. ahur (1591), aar (1611), aber (1615), ahor (1641), ahar 
(1668), ahrr (1688) 'Schafhürde, Pferdestall' ~ npers. äxiw, axür 
'Pferdestall, Pferdeboxe, Krippe, Viehstall' (Räsänen VEWb. 
10). -1591: ahur (achur) 'stabuli magister, aut pr12fectus' (Leuncl. 
881); 1603: ahur (achur) 'stabulum' (MThP II 552); 1611: aar 
'stalla' (Fer. 214); 1615: aher (ager) 'staynia (=Pferdestall)' 
(Paszk. 139); 1641: ahor (achor) 'stalla, stanza d'animali' (JY.[ol. 
429); atler ahori (atler achori) 'stalla di caualli'; domuzler ahori 
( domuzler achori) 'stalla di porci' (Mol. 429); ahora konmak ( achora 
konmak) 'alloggiare alla stalla' (Mol. 34); 1668: ahar 'stabulum' 
(TSU 150); 1680: ahor (achor) 'stabulum, equile etc.'; sigir ahori 
(syghyr achory) 'bovile, bubile' (Men. 105); 1730: ahur (aqhour) 
'l'ecurie' (Hold. 103); 1788: ahur (achür) 'der Stall, istall6, ma:rs­
stal' (Kor. 1); 1790: ahir (aqher) 'ecurie' (Vig. 377); 1791: ahor 
'ecurie' (Pr. 297); at ahori (at ahori) 'etable aux chevaux' (Pr. 314); 
koyun ahori (koyoun ahori) 'etable a brebis' (Pr. 223). - Dial.: 
gaz. 'ahir GaA III 34. 
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11. alemdar (1791) 'Fahnenträger' ~ npers. alämdär 'ds.', eine 
.Ableitung mit dem Suffix -där von aläm 'Fahne, Banner, Stan­
darte'_~ ar. aläm 'ds.'. -1791: alemdar 'qui porte le drapeau, 
l'enseigne, l'etendart' (Pr. 293, 306). 

12. ambar (1641), embar (1680), anbar (1791) 'Lagerschuppen, 
Lagerraum; Magazin, Speicher' ~ npers. ambar 'Lager, Speicher, 
Vorratshaus'= apers. hampära "'aind. sambhära (Harmatta .ALH 
IV 298; Räsänen VEWb. 19). -1641: bogda ambari (boghda 
ambari) 'granaio' (Mol. 169); 1680: embar 'apothecae, horrea, 
granaria; horreum, granarium, promptuarium repositorium fru­
menti, aliorumve proventuum' (Men. 436); 1790: ambar 'grenier' 
(Vig. 389); 1791: bogdayi anbari (bogday anbari) 'grange' (Pr. 
354). - Dial.: rhod. hambar .AOH X 221; mich; hambar.ETMB 21; 
razg. hambar TDT 11; kum. hambar NA 118; din. hambar TDB 
195; mal. ammar GDT 262; gir., ot. hambar, or. hanbar KDT 327; 
kür., arc., kast., dad. hambar .A.AT 233. . 

13. armagan (1603), armagan (1641), ermägan (1680) 'Ge­
schenk, Gabe' ~ npers. armagän 'Reisegeschenk'. - 1603: arma­
gan 'donum' (MThP I 447); 1641: armagan (armaghan) 'dono, 
ouero presente' (Mol. 128); 1680: ermägän (ermaeghän) 'donarium, 
honorarium, munus, quod dono mittitur, vel offertur' (Men. 150); 
1788: armagan 'das Geschenk, ajandek, dar' (Kor. 7). - Dial.: 
vid. armagan TV 379; flor. arman LB XIII/1, 124; gaz. 'arm'än 
Ga.A III 51. 

14. armut (1544-48), armud (1641), emrud (1680) 'Birne' ~ 
npers. amrüd = anbarüd 'Birne' (Räsänen VEWb. 27). - 1544-
48: armut 'pirum' (Georg. 100); 1603: armut 'pirum', armut aga9 
(armut agatsch) 'pirus' (MThP II 270); 1641: armitd meyve (armud 
meiue) 'pero, il frutto', armitd agaoi (armud adghagi) 'pero, cioe 
l'albero' (Mol. 300); 1668: armut 'pyrum' (TSU 152); 1680: armüd 
(vulg.), emrüd 'pyrum' (Men. 151, 419); ermüd, armüd agaoi 
(aghägi) 'Birnbaum' (Men. 419); beg armudi (begi armudi) 'faler­
num pyrum' (Men. 419); 1790: armud (armoud) 'poire' (Vig. 417); 
1791: beg armudi (beg armoudi) 'bergamotte' (Pr. 214). - Dial.: 
vid. armut, armud TV 379; ank. armit O.AD 222; s1v. armid STT 
218; gaz. armit Ga.A III 51; ter. m•mid D.AT 232. 

15. ar~m (1603), ar~un (1680) 'türkisches Längemaß unge­
fähr 0,68 Meter; Elle' ~ ar? 'der Unterarm vom Ellbogen bis zu 
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den Fingerspitzen als Mass' + Suf.. -in; ar? ~ npers. aras 'Elle 
(Längemaß)' ~ apers. arasnis (Räsänen VEWb. 27). -1603: ar­
?tn (arschni [!]) 'ulna' (MThP II 722); 1615: ar?in (arßyn) 'lo­
kiec ( = Elle)' (Paszk. 132); 1641: ar?in ( arsin) 'braccio, cioe la 
misura d'un braccio' (Mol. 73); 1668: ar?ini, .Ace. (arsini) 'ulnam' 
(TSU 152); 1680: ar?in, ar?un (arsin, arsun) 'ulna, sed longior 
quam sit endaze, ulna ordinaria turcica' (Men. 143); 1790: ar?in 
(archen) 'aune, mesure' (Vig. 360); 1791: ar?in (arschin) 'aune 
(la mesure)' (Pr. 206). - Dial.: kast., cor. ar?un .A.AT 203; esk. 
ä?in .A.AD 220. 

.Abl.: 1791 ar?inlemek (arschinlemek) 'mesurer a l'aune' (Pr. 
206). 

16. arzu (1455-56) 'Wunsch; Begehr' ~ npers. ärzü 'Wunsch; 
Traum'.·-1455-56: arzu (()(pC:ou) 'kivansag (=Wunsch)' (Gen. 
231). 

.Abl.: 1791: arziilamak (arzoulamak) 'desirer' (Pr. 283). 
17. aster (1680), astar (1680) 'Futter eines Kleides, Unter­

futter' L__ npers. astär 'Futter eines Gewandes' (Räsänen VEWb. 
29). -1680: aster, vulg. astar 'subducturae serviens tela cras­
sior & rarior; ipsa subductura, seu tela, aut pannus subductus' 
(Men. 185); 1790: astar 'doublure' (Vig. 376). 

.Abl:: 1790 astarlamaq 'doubler un habit' (Vig. 376); 1791: 
astarlamak 'doubler, p. ex. un habit' (Pr. 291). -1791: astarlik 
(astarlik) 'la doublure' (Pr. 291). -1730: astaroi (astardgi) 'lin­
gier' (Hold. 113). 

18. a~ikare (1603), e~kere (1603), a~i~are (1668), a~ikar (i680) 
'augenscheinlich, offenbar, klar' ~ npers; äskärä, askar 'klar, au­
genscheinlich, öffentlich, offensichtlich, offen, frei' (Räsänen 
VEWb. 30). -1603: a?ikare (aschikiare), e?kere (eskere) 'palam, 
publice' (MThP II 193, 355); 1641: e?kere (esc=kere) 'certo, 
chiaro, euidente' (Mol. 87, 88, 139); 1668: a?i9are dost (asziczare 
dost) 'hypocrita' (TSU 152); 1680: a?ikar, a?ikare (asikiär, äsi­
kiäre) 'clare, evidenter, manifeste, notorie, publice, palam, in 
aperto, visibiliter, enucleate, non dissimulanter' (Men. 241); 
1790: a?ikare (achikiare) 'evident' (Vig. 382); 1791: a?ikare (aschi­
kare) 'apertement; clairement; evident; manifeste' (Pr. 193, 247, 
317, 404); a?ikare dii,1• (aschikare dur) 'c'est clair, certe' (Pr. 247). 

19. ate~ (1641) 'Feuer' ~ npers. ates, atäs 'Feuer' (Räsänen 
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VEWb. 31). -1641: ate? (atesc) 'foco, fuoco' (Mol. 150, 157); 
1680: ate? (ates) 'ignis'; ate? söyündürmek (ates söjündürmeki) 
'extinguere' (Men. 39); äte?e urmalc (ätese urmak) 'projicere in 
ignem, incendere, concremare, igni tradere' (Men. 39); ate?i tu­
tu?türmak, yakmak (atesi tutustürmak, jakmak) 'accendere ignem' 
(Men. 39); 1688: ate? (atescie) 'fuoco' (Mis. 236-7); 1730: ate? 
(ateche) 'feu' (Hold. 94); ate? közi (ateche keuzi) 'la braise' (Hold. 
9.4, 95); 1787-89: ate? (aTerrn,) 'orom,, ignis' (POV 112); 1790: 
ate? (atech) 'feu' (Vig. 374); 1791: ate? (atesch) 'feu' (Pr. 328); 
ate? 9alcmak (atesch tschakmak) 'battre le fusil' (Pr. 328, 242); 
ate? yakmak (atesch yakmak) 'faire du feu, allumer' (Pr. 328); 
ate?i soyündürmek (ateschi soyundurmek) 'eteindre le feu' (Pr. 328); 
bir ?ey ate?e brakmak (bir schey atesche brakmak) 'jetter quelque 
chose au feu' (Pr. 328); 1794: ate? (atesi) 'il fuoco' (Carb. 3). -
Dial.: tok., div. ata? STT 218; ter. ate? STT 218; or., gir. ata?, 
ate?, vak. ade~ KDT 305; ter., van., am. ata? .A.AD 220; esk., mus. 
ate? .AAD 220; um. ata? GDT 263; el. ate? GDT 263; yoz. ata?, 
ate? O.AD 223, 236; izm. ata? 'ate~ od' (.ADM I 150); ur. ata? DAT 
233; can. ata? .AAT 204; mug., us. hate? 'ate~, od' (ADM I 181). 

Abl.: 1641: ate?<;ük (atesc=giuk) 'fuocarello' (Mol. 157). -
1641: ate?li (atesc=li) 'focoso' (Mol. 150); 1680: äte?lü (äteslü) 
'igneus, ignitus' (Men. 41). -1641:. ate?ligile (atesc=lighilhe) 
'focosamente' (Mol. 150); 1680: ate?lik (ätesliki) 'ca.minus, focus, 
foculus' (Men. 41). -1730: ate?dan (atechedan) 'petit foier' 
(Hold. 95); 1791: ate?dan (ateschdan) 'atre, foie, foier' (Pr. 202, 
334, 337). -1680: ate?lenmelc (äteslenmeki) _ 'ignem sibi compa­
rare; ignescere' (Men. 41). 

20. ate~-beres (1455-56) 'Feueranbeter' ::= npers. ätäspäräst 
'ds.', eine Zusammensetzung aus ätäs 'Feuer' und päräst-, ein 
Präsensstamm von pärästidän 'anbeten, verehren, vergöttern; 
bedienen'. - 1455-56: ate?-beres (&,den µm:pe:~) . 'tüzimad6 
( = Feuernbeter)' ( Gen. 231). 

21. ate~i (1680) 'feurig' ::= npers. ätäsi 'ds.', eine Ableitung 
mit dem Suff. -i von ätäs 'Feuer'. -1680: atesi (atesi) 'ad igneum 
pertinens, igneus, ignitus, candens; accensus irä; iacundus' (Men. 
41); 1791: atesi gözler (ateschi gözler) 'des yeux rouges' (Pr. 443). 

22. avaz (1641), avas (1641) 'volle Stimme' ::= npers. avaz 
'Stimme; Laut, Ton; Lied' (Räsänen VEWb. 32). - 1641: avas 
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(auas) 'sono, voce' (Mol. 411); adem avazi (adem auasi) 'voce 
d'huomo' (Mol. 486); avas vermek (auas vermek) 'risonare' (Mol. 
355); avas veren (auas veren) 'risonante' (Mol. 355); 1680 äväz 
(äväz) 'vox, sonus, clamor, rumor; fama' (Men. 479); 1790: avaz 
'voix' (Vig. 456); 179],: avaz 'son, p. e. d'un instrument de la musi­
que; voix' (Pr. 538, 584); avas 'ton' (Pr. 560). 

Abl.: 1680: äväzlü (äwäzlü) 'voce praeditus' (Men. 479). 
23. ayna (1603), aynä (1680), ayine (1790), ayne (1791), 

'Spiegel' ::= npers. äyine 'ds.' (Räsänen VEWb. 12). - 1603: 
ayna (aina) 'speculum' (MThP II 543); 1668: ayna (aina) 'specu­
lum' (TSU 153); 1680: aynä (ajnae) 'speculum' (Men. 616); 1790: 
ayne, ayine (ayine) 'mirori' (Vig. 405); 1791: ayne, ayna 'miroir' 
(Pr. 421). 

Abl.: 1680: aynäoi (ajnägi) 'circuitor, deceptor, impostor' 
(Men. 617); 1791: aynaoi (aynadschi) 'imposteur' (Pr. 372). -
1791: aynelemelc 'regarder au miroir' (Pr. 421). 

24. azad (1641), azat (za 1450) 'frei; befreit' ::= npers. äzäd 
'frei,. ungehemmt, ungebunden' (Räsänen VEWb. 33). - za 1450: 
azat 'frei' (Mühlb. II 282); 1641: azad (aszad) 'libero, cioe non 
soggietto' (Mol. 234); azad etmek (aszad etmek) 'liberare, mettere 
in liberta'; azadeoi (aszadedgi) 'liberatore'; azad olmi? (aszad 
olmisc) 'liberator' (Mol. 233); 1680: äzäd 'liber, liberatus, libertus, 
manumissus, solutus, immunis' (Men. 156-7); äzäd olmak 'liberum 
esse, liberari, absolvi, expediri, dimitti' (Men. 157); 1790: azad 
'libre' (Vig. 399); 1791: azad 'libre; quit' (Pr. 393, 499); barat 
azadi (barat azadi) 'diplome de liberte' (Pr. 287). 

Abl.: 1641: azadlama (aszadlama) 'libertino' (Mol. 234); dial. 
gaz. azatlama 'azat edilmi~, hürlügüne kavu~turulmu~, fena bir 
durumdan kurtartlm~ kimse' (GaA III 60). -1641: azadluk 
(aszadluk) 'liberatione; liberta' (Mol. 233, 234); 1680: äzädlik 
(äzädlik) 'libertas, immunitas' (Men. 157); äzädlik kagidi (äzädlyk 
kiaghydy) 'charta, seu litterae libertatis' (Men. 157); äzädlik virm.ek 
(äzädlyk wirmeki) 'libertate donare' (Men.157); 1790: azadlik (azad­
leq) 'liberte' (Vig. 399); 1791: azadlik kagidi (azadlik kiaghidi) 'le 
diplome de liberte, de franchise' (Pr. 391). -1680: äzadlämak = 
äzäd olmak 'liberum facere, liberare, manumittere, dimittere, sol­
vere, absolvere, eximere' (Men. 157); dial. mar. azatlma"l;c 'azad 
etmek, serbest birakmak' (GDT 264). -1680: azadlii (azadlü) 
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'liber; libertate donatus, manumissus, libertus, dimissus' (Men. 
157). 

25. bai; (1591), bac (1641), pac (1688) 'Tribut, Geschenk, 
.Abgabe, Zoll' ~ npers. bäg 'Tribut, Steuer; Zoll, .Abgabe; Gabe, 
-Weggeld' (Lokotsch EWb. Nr 166; Räsänen VEWb. 53). -1591: 
ba() (batz) 'vectigal, quod pro mercibus exportandis vel importan­
dis soluitur' (Leuncl. 874); 1641: bac (bagz) 'datio, 6 gabella' 
(Mol. 113); 1680: bäc (bäg) 'vectigal, portorium importatione, 
aut exportatione merci3Jm pendi solitum, & pro equis, curribus per 
pontem, aggerem, etc. transeuntibus' (Men. 626-7); 1688: pac 
(pagi) 'gabella' (Mis. 228-9); 1791: bac (badsch) 'douane' (Pr. 
291). - Dial.: kay., yoz. pac OA.D 254. 

26. bacdar (1680) 'Zollbeamte, Steuereinnehmer' "'- npers. bäg­
där 'Steuereinnehmer', eine Zusammensetzung aus bäg 'Steuer, 
Zoll' und där-, ein Präsensstamm von dastän 'besitzen, haben'. _ 
1680: bäcdär (bägdär) 'vectigalium collector, publicanus' (Men. 
627); 1791: bacdar (badschdar) 'douanier' (Pr. 291. 

27. bag (1544-48), bag (1591), bak (1603), bah (1668) 'Wein­
berg' ~ npers. b_äri 'Garten' (Räsänen VEWb. 55). -1544-48: 
barj (bagh), A.cc. barji (baghi), N. pl. barjlar (baghlar) 'vinea' 
(Georg. 101); 1591: bag 'vinea' (Leuncl. 873); 1603: bak (bagk), 
baglar (bagtaglar [!]) 'vinea' (MThP II 709); barj (bagh) 'vitis' 
(MThP II 719); bag yapragi (bag japragi) 'pampinus' (MThP II 
199); 1615: barj (bagh) 'sad (= Obstgarten)' (Paszk. 135); 1641: 
barj (bagh) 'vigna, vimine, legame' (Mol. 480, 481); 1668: bah 
bekleyid'i (bah bekleigy) 'vindemiator' (TSU 154); 1680: barj 
(bagh) 'paradisus, amoenus, delectabilis locus, hortus pec. cineis, 
vel alijs arboribus consitus' (Men. 670); 1790: barj (bagh) 'vigne' 
(Vig. 455); 1791: bag 'vigne'; bag dumrugi (bag doumroughi) 
'oeil de vigne'; bag aytlamak 'ebourgeoner la vigne' (Pr. 578-9). -
Dial.: gost. bag, bak TGGK 280; gost. bag, baya 'to the garden' 
(A.OH XIII 20); rad. bag 'Garten' WZKM XXXIII 194; skop. 
bak, PI. baglar 'Weinberg' (RO XXIII 86); razg. bä TDT 13; 
kaz. bä 'vigne' (A.OH VIII 303); rhod. bä 'vigne; jardin' (A.OH 
X 217); sas. bä 'Weinberg' (RO XXIII 94); flor. bä 'vigne' (LB 
XIII/1, 124); tok., s1v. ba STT 219; ank. bä OA.D 223; gaz. b'arj 
GaA. III 65. 
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A.bl.: 1680: barjlik (baghlyk) 'vinetum' (Men. 672). -1790: 
barjci (baghdje) 'vigneron' (Vig. 455). 

28. bagban (1680), baguban (1680) 'Gärtner' ~ npers. bärjban 
'ds.', eine Zusammensetzung aus bärj 'Garten' und bän 'Wäch­
ter'. -1680: bägbän, bärjübän (bäghbän, seit bäghübän) 'vinitor, 
custos vinearum, hortulanus' (Men. 671); 1791: bagban 'vigneron' 
(Pr. 579).-Dial.: ter. barjman A..AD 221; erg. barjvan A..AD 221; 
ay., kar. bagman DA.T 233; ter., kar. bagmanci DA.T 233; van. 
barjvanci A..AD 221. 

29. bahi;e (1668), bahi;1 (1603), bahce (1790), ba~i;a (1680), 
bagi;e (1730), baki;a (1611), baki;e (1791) 'Garten' ~ npers. bärjcä 
'Gärtchen, Vorgarten; Blumenbeet' (Lokotsch EWb. Nr 169; 
Räsänen VEWb. 55). -1603: bah()i (bachtgi) 'hortus' (MThP 
I 646); 1611: bak()a (baccia) 'giardino' (Fer. 213); 1615: bakya 
(bakczya) 'winica ( = Weinberg)' (Paszk. 135); 1641: bak9a (bak­
gia) 'giardino, orto' (Mol. 163, 285); 1668: bah9e (bahcse) 'hortus' 
(TSU 154); 1680: barj9a (baghcia) 'hortus, paradisus, viridarium' 
(Men. 671); 1730: bag()e (baghtche) 'le jardin' (Hold. 77); 1790: 
bag()e, bahce (baghtche, bahdje) 'jardin' (Vig. 396); 1791: balu;e 
(baktsche) 'jardin' (Pr. 367). - Dial.: gost. bäce TGGK 292; 
tok. bä9a STT 219; kast., ams. bayya A..AT 205; er. ba99a A..AD 
221; esk., saf. bä()e A.A.D 221; yoz. ba()9e O.AD 223; gaz. b'ak9a 
Ga.A III 68; vid. bah()e, bah9e, bä()e 'Garten' (TV 380). 

A.bl.: 1680: bag()äci (baghciaegi) 'hortulanus' (Men. 671). 
30. bahi;evan (1790), baki;1van (1641), bagi;ävan (1680), baki;evan 

(1791) 'Gärtner' ~ npers. *barjcäbän 'ds.', eine Zusammensetzung 
von barjcä 'Gärtchen' und bän 'Wächter'. -1641: bak9ivan (bak­
giuan) 'ortolano' (Mol. 285); 1680: barj9ävän(baghciaewän) 'hortu­
lanus' (Men. 671); 1790: bah9evan (bahtchevan) 'jardinier' (Vig. 
396); 1791: bak9evan (baktschevan) 'jardinier' (Pr. 367). 

31. bäh~i~ (1680), bag 1i~ (1641), bak~i~ (1791) 'Trinkgeld' ~ 
npers. bäxses 'Gabe, Geschenk; Trinkgeld; Freigiebigkeit' (Räsä­
nen VEWb. 56). -1641: bari?i? (baghsc=isc) 'dono, ouero pre­
sente' (Mol. 128); 1680: bäh?i? (baechsis) 'donatio; condonatio; 
usit. donum, honorarium, praemium pec. pecuniarium' (Men. 
721); 1791: bak?i? (bakschisch) 'don, donation, present' (Pr. 290, 
487). - Dial.: af., 1sp., bur. bä?t? 'bah~i~, hediye' (A.DM I 153); 
7 - Folia Orientalia. t. XIV 



98 

kir. bäfi? OAD 224; cay., esk. bä?i? .AAD 222; gaz. b'a!Jti? GaA 
III 68. 

Abl.: 1641: bak?iflük (bagksc= isc= luk) 'donatione'; bag­
?i?<;i, bag?i? veren (baghsc= isc= gi, baghsc= isc veren) 'dona­
tore' (Mol. 128); 1680: bäh?i? virmek, etmek (baechsis wirmek\ 
etmeki) 'donare, honorarium donare' (Men. 722). 

32. bäht (1680), habt (1790) 'Glück' L.._ npers. bäxt 'Glück, 
Los, Schicksal' (Räsänen VEWb. 56). -1680: bäht (baecht) 
'sors bona; mala; fortuna, felicitas, prosperitas; horoscopus' 
(Men. 718); 1790: baht (baht, baqht) 'fortune' (Vig. 386). - Dial.: 
gaz. b'a!Jt GaA 68; kon. ba!Jt .ADM II 155; mus. be!Jd 'baht', be!Jdi 
gere 'baht1 kara' (.AAD 222); kaz. bat AOH VIII 304; küst. bät 
ALH XI 375. 

Abl.: 1680: bähtlik (baechtlyk) = bedbähtlik (bedbaechtlyk) 
'infortunium, infelicitas' (Men. 719); bähtlü (baechtlü) 'fortunatus, 
felix, prosper, bonae sortis' (Men. 719). 

33. bari (1533) 'wenistens' L.._ npers. bäri, 'also, kurz und gut; 
folglich, mit einem Wort' (Räsänen VEWb. 63), aus pers. bär 
'Mal' und i der Einheit, also 'ein Mal' (Lokotsch EWb. Nr 245). -
1533: bari (Arg. 66); 1680: bäri 'una vice; semel; utinam tandem' 
(Men. 649). - Dial.: kum. bare NA 112; din. bare TDB 191; rhod. 
bäli, bälim 'au moins' (AOH X 217); var. baläm 'wenigstens' 
(KCsA III/2, 159); razg. baley 'keski' (TDT 18). 

34. bazargin (1603), bezinger (1615), bazrrgän (1641), bazerd'an 
(1668), bazergän (1790) 'Kaufmann, Händler; der Titel der Juden; 
Betrüger' ~ npers. bäzargän 'Kaufmann, Händler', eine Ableit­
ung mit dem Suff. -gän von bäzar 'Markt'. - 1603: bazargin 
(basargi [!]) 'mercator' (MThP II 53); 1615: bezingerler (bezyn­
gerlery) 'kupiec (= Kaufmann)' (Paszk. 138); 1641: bazirgan 
(basirghian) 'mercante' (Mol. 252); 1668: bazerd'anlara, D. Pl. 
(bazergyanlara) 'für die Handelsleute' (TSU 155): 1680: bäzirgan 
(bäzyrgiän) 'mercator' (Men. 652); 1790: bazergan (bazerguian) 
'marchand' (Vig. 402); 1791: bazirgan (bazirgan) 'marchand' 
(Pr. 405). - Dial.: or. bezircan DAT 235; ter. bezirgen DAT 235; 
razg. bezi: gen TDT 8; din. bezürg'an TDB 192. 

Abl.: 1544-48: bezergenlik 'mercatura' (Georg. 102); 1603: 
bazarganlik (basargianlyk) 'mercatura' (MThP II 53); 1612: ba­
zarganlük (basargianlük) 'merces, Kaufmannsgut' (Meg.); 1615: 
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bezergenlik (bezergenlyk) 'kupiectwo ( = Kaufmannschaft)' (Paszk. 
138, 141); 1791: bazirganlik etmek (bazirganlik etmek) 'marchan­
der' (Pr. 406). -1668: bazerdar bari (bazergyiar bassi) 'domine 
mercator' (TSU 155). 

35. beduva (1641), bet duva (1641), bed-dua (1680) 'Fluch, 
Verwünschung' ~ npers. bäd 'schlecht, übel' + ar. du'ä' 'Ruf; An­
rufung Gottes, Gebet; Bitte; Segenswunsch; Verwünschung'. -
1641: beduva (beduua) 'bestemmia, maledittione' (Mol. 71); bet 
duva etmek (bet duua etmek) 'maledire' (Mol. 240); 1680: bed-du'ä 
'maledictio, imperacatio' (Men. 2087); 1790: bed dua etmek (bed 
du-'a etmek) 'maudire, faire des imprecations' (Vig. 403); 1791: 
bed dua etmek (bed doua etmek) 'maudire' (Pr. 411). 

Abl.: 1641: betduvalik (betduualik) 'maleditione'; betduvali (bet­
duuali) 'maledetto' (Mol. 241). 

36. beli (1680) 'ja' ~ npers. bäli, bäle 'ja'. -1680: beli 'ita, 
ita sane, etiam, maxime, certe' (Men. 887); 1791: beli 'oui' (Pr. 
449). - Dial.: van. beli 'evet' (.AAD 223); mar. beli 'evet' (GDT 
265); ter. beli 'evet' (STT 220); um. beli 'evet' (DAT 235). 

37. belki (1455-56), bel\'.i (1668), belkide (1680) 'vielleicht' ~ 
npers. bälki, bälke 'aber, dagegen, doch, sogar, selbst; est ist mög­
lich, daß ... ; möglicherweise' (Räsänen VEWb. 69). -1455-56: 
belki (µ:m!:Axt) 'hanem, hanem ellenközelig, söt ( = aber, sogar)' 
(Gen. 240); 1603: belki 'fortasse' (MThP I 560); 1612: belki 'for­
sitan, imo' (Meg.); 1641: belki okse, okose 'forse per auentura' 
(Mol. 152-3); 1668: bel<;i (belchi) 'vielleicht' (TSU 155); 1680: 
belki, belkide (belkii, belkiide) 'fortassis; usit. imo, quin potius' 
(Men. 878); 1791: belki 'peutetre' (Pr. 469). - Dial.: bol. beki 
AAD 222; ah., van., ter. belke A.AD 223; mus., ter. belkim A.AD 223; 
gaz. belke GDT 265; ter. belkim DAT 235; mar. belkile 'belki de' 
(GDT 265); gost. bilki, biki TGGK 283, 290; var. bslkim KCsA 
III/2, 160; sas. beki RO XXIII 93. 

38. beraber (1603) 'zusammen' L.._ npers. bäräbär 'gleich, gegen­
überliegend, entgegengesetzt; .Äquivalent; im Vergleich zu, ver­
glichen mit, gegenüber' (Räsänen VEWb. 62). -1603: beraber 
'simul' (MThP II 520); 1612: beraber 'pariter' (Meg.); 1668: beraber 
'aequaliter'; bana beraberdur (banna beraberdur) 'mihi per idem 
est' (TSU 155); 1680: beraber 'aequalis; aequaliter; par; pariter,; 
parallelus, uniusmodi (Men. 743); beraber etmeJci 'aequare, parem 
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reddere' (Men. 743); 1791: beraber 'ensemble' (Pr. 306); 1794: 
beraber 'insieme' (Oarb. 611). - Dial.: bar. beraber .A.A.D 223; nig. 
berabar .A..A.T 206; tok. belaber, barabar STT 219-220; um. barabar 
OAD 224, GDT 264; ter. barabar .A.A.D 221; bol., esk. barabar 
.A.A.D 221; kag., tm. barabar STT 234; can. barabar .A..A.T 205; ter., 
kak. baravar STT 234; gaz. bilavar GDT 266; bal., mug. baraba 
ADM I 153; mich. barabar ALH XI 375; rhod. baräbar AOH X 217; 
var. barabar KOsA III/2, 159; kum. barabar NA 114; ayd. barabarä 
KSz. I 189. 

Abl.: 1680: beräberce (beräberge) 'aequalis, aequaliter'; bera­
berlik (beräberliki) 'aequatio, aequalitas, paritas'; beraberlemek 
(beraberlemeki) 'aequare, exaequare' (Men. 744); 1730: beraber­
lemek 'rendre egal' (Hold. 123). 

39. bezestan (1591), bezisten (1658), bezesten (1680) 'Passage, 
gedeckter Markt, Ankauf~ und Verkaufsteile für antike Wertsa­
chen (im großen Basar)' L.._ npers. bäzzäzistän 'Textilwarenhandel; 
Verkaufsteile für Textilwaren' (Räsänen VEWb. 73), eine Ablei­
tung mit dem Suff. -stän von bazzazi 'Textilwarenhandel'. -1591: 
bezestan (besestan) dicitur in omnibus magnis urbibus aedificium 
mercatorum splendidum & amplum, ut Oonstantinopoli, Hadriano­
polo, Burusae, in quo merces illi suas precipiii pretij exponunt ac 
distrahimt (Leuncl. 875); 1658: II y a aussi de tres-beaux marchez 
tous couverts ( ... ) qu'ils appelent Bezisten, on y vend des draps, de 
la eire, des Zaines ( GZM XVII 432); 1680: bezestän, bezesten 'forum 
regium, nundinale atrium' (Men. 809); 1791: bezestan 'la place, ou 
les marchandises se vendent' (Pr. 406). - Dial. ams., can. bedesten 
.A..A.T 206. 

40. biber (1615), piber (1603) 'Pfeffer' ~ npers. biber 'ds.'. -
1603: piber 'piper' (MThP II 269); 1615: biber (bibier) 'pieprz 
( = Pfeffer)' (Paszk. 135); 1641: biber 'pepe, peure' (Mol. 299); 
1668: biber 'papaver, piper' (TSU 156); 1680: biber 'piper' (Men. 
703); 1730: biber 'du poivre' (Hold. 77); 1788: piber 'der Pfeffer, 
bors, pepr, piper' (Kor. 87); 1790: biber 'poivre' (Vig. 417); 1791: 
biber 'poivre' (Pr. 478). - Dial.: naz. bübär ADM I 157; af. bübä 
ADM I 157; rnp. biiber ADM II 156; er. beber, büber .A..A.D 222,226; 
sas. büber RO XXIII 90; din. püber TDB 192, 194; razg. böber 
TDT 6; rhod. böber 'piment' (AOH X ,218). 

Abl.: 1680: biberci (bibergi) 'venditor piperis, aromatarius'; 

1 
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biberlü 'piperatus'; biberlemek (biberlemeki) 'piperare'; biberlenmi? 
(biberlenmis) 'piperatus' (Men. 704). 

41. bimarhane (1680), timarhane (1680) 'Krankenhaus' ~ 

npers. *bimärxäne 'ds.', eine Zusammensetzung aus bimär 'krank' 
und xäne 'Haus, Ort, Raum'. -1680: bimärhäne = timärhäne 
(bimär chäne, vul. timär chäne) 'nosocomium, valetudinarium, 
Krancken Spittal, Siechenhauß, Lazareth' (Men. 1006); 1730: 
bimarhane (bimar qhane) 'un hopital' (Hold. 106). 

42. birader (1790), bilader (1641) 'Bruder' ~ npers. birädär 
'ds.' (Räsänen VEWb. 76). -1641: bilader 'fratello' (Mol. 154); 
1790: birader, bilader 'frere' (Vig. 386). - Dial.: us., man. bilädär 
ADM I 154; kir., nig. bilader OAD 225; esk. bilader AAD 224. 

43. bostan (1612) 'Gemüsegarten; Melone' L.._ npers. bostan, 
biistän 'Garten; Gemüsegarten; Melonenfeld', eine Ableitung mit 
dem Suff.·' -stan von bo 'Geruch', also 'Ort des Duftes' (Lokotsch 
EWb. Nr 332; Räsänen VEWb. 81). -1612: bostan 'pomarium' 
(Meg.); 1615: bostan 'ogr6d ( = Garten)' (Paszk.135); 1641: bostani 
su varmak (bostani suuarmak) 'adacquare il giardino' (Mol. 16); 
1680: bostan 'viridarium, hortus olitorius' (Men. 923); 1788: bostan 
'der Obstgarten, Aepfelgarten, gyümöltsöskert, sstepnice' (Kor. 
17); 1790: bostan 'jardin, potager' (Vig. 396); 1791: bostan 'jardin'; 
bostan dufüme (bostan douschume) 'couche de jardin' (Pr. 367). -
Dial.: bal. bostan 'kavun' (ADM I 155); saf. bosdan .A..A.D 225; mal. 
bosdan GDT 267; ams. bostan 'karpuz' (.A..A.T 207); man. postan 
ADM I 196; vid. bostan 'Melonengarten' (TV 381). 

Abl.: 1680: bostanci (bostangi) 'hortulanus' (Men. 923); 1788: 
bostanci (bostandschjy) 'der Gaertner, emgl. eine Art von Leib­
wache, kerterz, test-örzö katonak, zahradnjk, drabanti' (Kor. 17); 
1790: bostanci (bostandje) 'jardinier' (Vig. 396 ); 1791: bostanci 
(bostandschi) 'jardinier' (Pr. 367). -1680: bostancilik (bostan­
gilyk) 'ars hortulani' (Men. 923). -1546: iardiniers appelez 
Bostagiz ( = bostanc1) & leur capitaine Bostangibasi ( = bostanci­
bafi) (Geuff. 7r); 1591: bostanci bafi (bostanzi bassi) 'caput siue 
pr~fectus hortulanorum sultani' (Leuncl. 876); 1612: bostanci bafa 
(bostangi bassa) 'praefectus hortulanorum' (Meg.); 1791: bostanci 
bari (bostandschi baschi) 'grand jardinier, ou inspecteur de jar­
dins' (Pr. 367). 

44. bulbul (1590-91), bilbil (1604), bülbül (1680) 'Nachti-
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gall' ~ npers. bulbul 'ds.' (Räsänen VEWb. 92). - 1590-91: bul­
buli GZM XXVI 552; 1603: biilbitl, bilbil 'luscinia' (MThP I 826); 
1615: bilbil 'slowik (= Nachtigall)' (Paszk. 137); 1641: bulbul 
'lusignuolo, rosignuolo (uccello )' (Mol. 238, 363); 1680: bülbül 
'luscinia, philomela' (Men. 873); 1730: bülbüt (bulbul) 'rossignol'; 
bokluce bülbül (bokloudge bulbul) 'roitelet' (Hold. 78, 79); 1788: 
bilbil 'die Nachtigall, imgl. das Zaunschluepferchen, fülemile, ökör 
szem madar, slawjk, kraljcek' (Kor. 15); 1790: bülbül (bulbul) 
'rossignol' (Vig. 431); 1791: bülbül (bulbul) 'rossignol' (Pr. 520); 
1794: biilbül 'il rosignuolo' (Oarb. 5, 21). - Dial.: vid. bu]biil, 
bülbül; bu]bul yuvasi 'eine Rose' (TV 382). 

Abl.: 1794: bülbülcük (bülbülgiüki), bülbülcügez (bülbülgiügiez) 
'picciolo rossignuolo' (Oarb. 21). 

45. cad1 (1641), cadu (1680), caz1 (1641), cazu (1641), d'azu 
(1668) 'Hexe, Gespenst, Zauberer' L..._ npers. gädü 'Zauberer, 
Schwarzkünstler, Hexenmeister, Magier; Zaub1:1rei, Hexerei' (Rä­
sänen VEWb. 122). -1641: cadi (giadi) 'incantatrice' (Mol. 201); 
cazi, cazu (giaszi, giasi, giaszu) 'incantatrice, mago, strega' (Mol. 
200, 201, 240, 435); 1668: d'azu (gyazu) 'veneficus' (TSU 158); 
1680: cädu, cädi, cäzu, cäzi (giädü., giädi, 'giäzü., giäzy) 'magus, in­
cantator, fascinator, veneficus, praestigiator, saga, strix' (Men. 
1543); 1790: cadi (gjade) 'sorcier' (Vig. 438); 1791: cazi, cadi 
(dschasi, dschadi) 'sorcier' (Pr. 539). - Dial.: düz. cazi AAD 226; 
vak., akc. 9azi KDT 312; ter. cazi DAT 237; mal. cazi GDT 268; 
nig. cazi gari OAD 226; 1sp. caz, caz gari 'cadi kadm' (ADM I 156); 
mer. cazu 'cadi kari' (AAT 208); kast., mer. cazu gari 'cadi kar1' 
(AAT 208); kast. cozu AAT 209; mich. dzadi ALH XI 377. 

Abl.: 1641: cazuluk (giasuluk) 'incato, incantesimo' (Mol. 201); 
cazilik (giasilik) 'fattura, stregaria; magica arte' (Mol. 143, 240); 
caziluk (giasiluk) 'stregaria' (Mol. 435); caziiluklik (giasuluklik) 
'stregamento' (Mol. 435); 1680: cädülik (giädfilyk), cädilik (giä­
dylyk), cäzülik (giäzfilyk), cäzilik (giäzylyk) 'magia, negromantia, 
fascinus, veneficium, incantatio, incantamentum' (Men. 1543); 
1790: cadilik (gjadeleq) 'sorcellerie' (Vig. 438). -1641: cazilik 
etmek (giasilik etmek) 'fatturare' (Mol. 143); caziliik etmek (giasiluk 
etmek) 'stregare' (Mol. 435). -1680: cädulamak (giädulamak) 
'magiam exercere aut veneficium; incantare; fascinare' (Men. 
1543).-1680: cädulanmak (giädulanmak), pass. 'ascinari' (Me.1543). 

1/ 
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46. cam (1680) 'Glas; Glasscheibe' ~ npers. gäm 'Becher, 
Schale, Pokal; Glas, Fensterglas; Spiegel' (Lokotsch EWb. Nr 650; 
Räsänen VEWb. 123). -1680: cäm (giäm) 'scyphus, cyathus, po­
culum, calix; vitrum; speculum' (Men. 1560); 1730: cam (dgiam) 
'les vitres' (Hold. 102); 1790: cam (djam) 'vitre' (Vig. 455). -
Dial.: kast. cam 'pencer' (AAT 208); küst. dzam 'Fenster' (ALH XI 
377). 

Abl.: 1668: d'amd'i (gyamgy) 'vitrarius' (TSU 158); 1730: 
camci (dgiamdgi) 'vittrier' (Hold. 111). 

47. camadan (1641), camedan (1680), • camdan (1791) 'ein großer 
Sack, um Kleider und Wäsche hineinzulegen' ~ Rpers. gämädän 
'Kleiderbehälter, Kleidertruhe, Kleiderschrank; Koffer', eine Ab­
leitung mit dem Suff. -dän 'Behälter' von pers. gämä 'Tuch, Kleid' 
(Lokotsch EWb. Nr 652; Räsänen VEWb. 123). -164i: camadan 
(giamadan) 'valigia' (Mol. 472); 1680: cämedan (giämedan) 'capsa 
vestis, bulga, saccus ex corio vel panno in equo ferri solitus; vul. 
valisia' (Men. 1562); 1688: camadan (giamadan) 'valigia' (Mis. 
244-5); 1791: camdan (dschamedan) 'valise' (Pr. 572). 

48. can (1455-56), cen (1570-90), ~an (1612), d'an (1668) 
'Seele; Leben (von Gott gegeben)' ~ npers. gän 'Seele' (Räsänen 
VEWb. 123). -1455-56: can (--r~&.v) 'lelek (= Seele)' (Gen. 244); 
1544-'18: can (gsan) 'anima' (Georg. 108); 1570-90: cene1J (che­
neng) 'der Seele', cani (chsani), Ace. 'die Seele' (Bal. 58); 1603: 
can (gsan, gian) 'anima, animus' (MThP I 91); 1612: 9an (tschan) 
'Anima' (Meg.); 1615: cani, Ace. (dziany) 'dusza (= Seele)' (Paszk. 
131); 1641: can (gian) 'anima; spirto, anima dell'huomo' (Mol. 49, 
423); 1668: d'an, d'anler (gyan, gyanler) 'anima' (TSU 158); 1680: 
cän (giän) 'anima, spiritus, animus, mens' (Men. 1563); 1730: can 
(dgian) 'l'ame' (Hold. 12); 1788: can (gian) 'die Seele, das Gemueth, 
lelek, esz, dusse, mysl' (Kor. 42); 1790: can (djan) 'ame' (Vig. 358); 
1791: can (dschan) 'anime'; ölölerün canleri (ölulerun dschanleri) 
'les ames des morts' (Pr. 189); 1794: can (gian) 'anima' (Oarb. 23). -
Dial.: sür., vak. gan KDT 312; kag. cen D.A.T 237. 

Abl.: 1570-90: canim (chsae), canom (chsanom) 'meine Seele' 
(Bal. 58); 1680: cänüm (giänüm) 'anima mea, dilecte mi, mein 
Seel, mein Hertz, mein Schatz, mein Bruder' (Men. 1565); 1791: 
canüm (dschanum) 'mon ame, ma vie' (Pr. 189). -1641: canile 
(gianilhe) 'animosamente, cioe coraggiosamente; animosita, corag-
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gio' (Mol. 50, 51). -1641: canli (gianli) 'animale, coraggioso' 
(Mol. 49, 107), 'ardito, audace' (Mol. 58); 1680: cänlü (giänlü) 'ani­
mam habens, vivus, animatus; animosus, vividus' (Men. 1658); 
1730: canlü (dgianlu) 'qui a une ane, animal' (Hold. 12); 1794: 
canli (gianly) 'animato' (Carb. 23); dial. akc., vak. 9anli KDT 
312. -1641: cansus (giansus) 'di poco animo, inanimato, cioe cos 
ehe non ha senso' (Mol. 50, 199); 1680: cänsiz (giänsyz) 'exanimis, 

. excors, inanimatus' (Men. 1567); dial. siv. cansuz STT 222. -
1641: canlamak (gianlamak) 'pigliare animo; corroborarsi' (Mol. 50, 
108). -1680: cän güdaz (giän giüdaz) 'animam liquefaciens, con­
sumens' (Men. 1567). 

49. canavar (1533) 'wildes, blutgieriges Tier; Wildschwein' ~ 
npers. gänvar, gänvär, gänävar 'Tier' (Räsänen VEWb. 123). -
1533: canavar (gianauar; Arg. 16); 1544-48: canavar (gsianauar) 
'animal' (Georg. 108); 1603: canavar (gsianauar) 'animal' (MThP I 
91); 1612: canavar (gsianauar) 'altilia' (Meg.) 1680: canavar (gia­
nawar) 'animal, fera, pec. aper' (Men. 1568). - Dial.: sür. 9anavar 
KDT 312. 

50. canbaz (1680), d'ambaz (1668), cambaz (1790) 'Akrobat; 
Wiederverkäufer, Schurke' ~ npers. gänbäz '1. das Leben ein­
setzend; 2. Seiltänzer, Akrobat', eine Zusammensetzung aus gii,n 
'Leben, Seele' und bäz, Präsensstamm zu bäxtän 'spielen', also 
eigentlich 'der mit dem Leben spielt' (Lokotsch EWb. Nr 660; 
Räsänen VEWb. 123). -1668: d'ambaz (gyambaz) 'histrio' (TSU 
158); 1680: cänbäz (giänbäz) 'de anima, aut vita ludens seu hanc 
exponens periculo; funambulus, schoenobates, gesticulator; hip­
pocomus, equorum mercator' (Men. 1566); 1790: cambaz (djambaz) 
'danseur de corde' (Vig. 372); 1791: canbaz (dschanbaz) 'danseur 
de corde' (Pr. 274). - Dial.: er. canbaz 'davar ve mal üzerine ah~ 
veri~ yapan esnaf' (D.AT 237). 

51. cebe (1533), -;ebe (1603) 'Panzer, Rüstung, Kürass' ~ 
npers. gäbe 'Panzer, Rüstung' L..._ mong. jebe 'vYaffen' (Räsänen 
VE Nb. 124). -1533: cebe (gebe; .Arg.16); 1603: cebe (gebe) 'arma' 
(MThP I 122); 9ebe (tschebe) 'lorica' (MThP I 814); 1680: cebe 
(gebe) 'thorax ferreus, lorica; fere omnis armatura ferrea' (Men. 
1580). 

.Abl.: 1680: cebeci (gebegi) 'faber & poJitor loricarum; loricatus 
miles, aut rei tormentariae serviens' (Men. 1580). 
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52. cebhane (1680), cebehane (1680), d'ebhana (1668) 'Muni­
tion; Arsenal' ~ npers. gäbexäne 'Arsenal', eine Zusammensetzung 
aus gäbe 'Panzer, Rüstung' und xäne 'Haus, Ort'. -1668: d'ebhana 
(gyebhana, gyeb hana) 'armamentarium; apparitus bellicus' (TSU 
158); 1680: cebehäne, cebhäne (gebe chäne, vulg. gebchäne) 'arma­
mentarium' (Men, 1580); 1790: cebehane, cebhane (djebe-hane, 
djeb-hane) 'arsenal' (Vig. 359). - Dial.: or. cepane KDT 311; gaz. 
Cfp"ana GDT 268 . 

53. cebren (1680) 'gewaltsam, gewaltsamerweise, mit Ge­
walt' ~ npers. gaberäne 'tyrannisch, despotisch'. - 1680: cebren 
(gebren) 'per forza' (Men. 1577); 1794: cebren (gebren) 'violente-. 
mente' (Carb. 625). - Dial.: mal. cm·ben GDT 268; can. cepren 
.A.AT 209. 

54. cendere (1641) 'Maschine zum Glänzendmachen von Stof­
fen; Mangel (für Wäsche); Presse; enges Tal; eng und gedrückter 
Raum, Platz u. s. w.' L..._ npers. gändäre 'Mangelholz, Rolle' = 
aind. yantra 'Maschine' (Räsänen VEWb. 125). -1641: cendere 
(gendere) 'strettoio' (Mol. 436); cendere dolab (gendere dolab) 'tor­
chio, torcolo da calcare vua' (Mol. 459); 1680: cendere (gendere) 
'torculator, prelum, pec. ad typographiam, & compacturam libro­
rum' (Men. 1662). 

Abl.: 1680: cendereci (genderegi) 'torcularius' (Men. 1662). 
55. cenk (1641), d'end' (1668), -;enl.. (1789) 'Kampf; Krieg (im 

allgemeinsten Sinne)' ~ npers. gäng 'Krieg; Schlacht, Kampf, Ge­
fecht' (Räsänen VEWb. 125). -1641: cenk (gienk, genk) 'batta­
glia, fatto d'arme; combattimento; guerra; zuffa' (Mol. 69, 97, 
173, 494); cenk ciges (gienk gighies) 'scaramuccia' (Mol. 379); 1668: 
d'end' (gyengy) 'pugna' (TSU 159); 1680: cenk (genki) 'praelium, 
bellum, pugna' (Men. 1663); 1789: 9enk (qeHKb) 'Bo:ii:Ha, bellum' 
(PVC 189). 

.Abl.: 1641: cenk9i (genkgi) 'combattitore, guerriere, combat­
tente' (Mol. 97, 173); 1680: cenk9i (genkici) 'miles' (Men. 1664); 
1789: cenk9i (,ri;meHKqn) 'BonH1>, miles' (PVC 190); 1791: 9enk9i 
(tschenkdschi) 'soldat' (Pr. 537). -1680: cenk idici (genki idigi) 
'bellator, pugnator, qui pugnat' (Men. 1664). 

56. c1va (1603), cuva (1641), YJ.Va (1791) 'Quecksilber' ~ npers. 
give 'Quecksilber, Merkur' (Räsänen VEWb. 127). -1603: civa 
(giva) 'argentum vivum' (MThP I 119); 1641: cuva (giuua) 'ar-
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gento viuo' (Mol. 59); 1730: civa ( dgiva) 'le vif argent' (Hold. 108); 
1791: yiva (yiva) 'mercur' (Pr. 414). 

57. ciger (1533), c;iger (1612), ciger (1790) 'Lunge' Ce= npers. 
gigär 'Leber; Herz; Innereien; ein geliebter Gegenstand' (Lokotsch 
EWb. Nr 719; Räsänen VEWb. 126). -1533: ciger (gigher; .Arg. 
16); 1612: kara 9iger (cara tschiger) 'hepar' (Meg.) 1641: ciger 
(gighier) 'fegato'; ciger ba,gleri (gighier baghleri) 'cordelle del se­
gato' (Mol. 180); 1680: ciger (gigier) 'praecordia, pec. jecur, hepar; 
usit. cor' (Men. 1630, 1699); 1730: ciger (dgiguer) 'la foie' (Hold. 99); 
1790: ak ciger (aq djiyer) 'poumon' (Vig. 418); ciger, kara ciger 
(djiyer, qara djiyer) 'foie' (Vig. 385); 1791: ak 9iger (ak tschiguer) 
'poumon' (Pr. 482). - Dial.: ter. ciyar .A.AD 227; ayr. ciyar D.AT 
237; vak. cigar KDT 311; vid. ciger 'Lunge und Leber' (TV 382); 
küst. dziger .ALH XI 377. 

.Abl.: 1641: cigerli (gighierli) 'ardito, audace' (Mol. 58 ). 
58. cömert (1641), cömerd (1680), comerd • (1791), cümerd 

(1680) 'freigebig' L.,_ npers. gudmärd Ce= ar. gud 'Freigebigkeit' + 
npers. märd 'Mann, Mensch' (Räsänen VEWb. 127). -1641: 
cömert (giomert) 'generoso, magnanimo; largo cioe liberale; largo 
nel donare; splendido' (Mol. 161, 227, 233, 240, 423); 1680: cömerd, 
cümerd (giömerd, giumerd) 'liberalis, beneficus, munificus' (Men. 
1684); 1791: comerd (dschomerd) 'liberal' (Pr. 391). - Dial.: ter. 
comart .A.AD 227; tm. comart D.AT 238; kast. comart 'eli a91k' 
(.A.AT 209). 

.Abl.: 1641: cömertlik (giomertlik) 'generosita, liberalita, magna­
nimita' (Mol. 161, 233, 240); cömertligile (giomertlighilhe) 'liberal­
mente, magnanimamente, splendidamente' (Mol. 233, 240, 423); 
1680: cömerdlik (giömerdliki) 'liberalitas' (Men. 1684); 1791: co­
merdlik ( dschomerdlik) 'liberalite' (Pr. 391 ). 

59. cümbü~ (1680) 'Unterhaltung, Zeitvertreib, Vergnügen, 
Lustbarkeit, Scherz' Ce= npers. grunbis 'Bewegung; Schaukeln, Wie­
gen, Schwanken' (Lokotsch EWb .. Nr 752). - 1680: cümbü? 
(giümbüs) 'motus, gestus; agitatio, vacillatio, opus, occupatio' 
(Men. 1660). - Dial.: or. cimbi? KDT 311; vid. cumbu?-ahk'äm 
'Belustigung, Unterhaltung' (TV 383). 

60. c;akal (1680) 'Schakal, Goldwolf, Oanis aureus' Ce= npers. 
sägal 'ds.' Ce= aind. !Jrgäla 'ds.' (Lokotsch EWb. Nr 1929; Räsänen 
VEWb. 96). -1680: 9akal (ciakal) 'hylax animal, quod ex lupo 
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& cane nasci traditur, frequens in Asia' (Men. 1627). - Dial.: ak., 
saf. 9al!,al .A.AD 230; ter. 9aggal DAT 238; gaz. ()'a~al GaA III 140. 

61. c;alpara (1680) 'Kastagnetten' Ce= npers. ciirparä 'Musik­
instrument, das aus vier Holzstücken besteht, welche der Spieler 
gegeneinander schlägt', eine Zusammensetzung aus car, verkürzt 
aus cärah 'vier' und pärä 'Stück, Teil' (Lokotsch EWb. Nr 400). -
1680: 9alpara (cialpara) 'cochleae ex ligno, quas inter digitos nu­
moerose pulsant Orientales, Oastagnetten; item aliud lignum cum 
crepitaculis aereis ad eundem usum' (Men. 1556 ). - Dial.: bal. 
9alpara 'demir dingilli arabalarda ses 91kartan klSlm' (AD II 30); 
anat. 9ampara 'vaktiyle kullamlm1~ olan bir depki 9alg1S1' (.ADS III 
30); erz. 9alpana 'yogurt kar1~trrmaga mahsus bir aygit' (SDD 299); 
edir. 9ampara 'm1srr patlatmak igin kullamlan üstü ve alt1 ince, 
s1k telli ve yam kasnakli bir yag1t' (SDD 301); kil., gaz., urf . 
9arpana 'gok-eskim~ ayakkab1' (SDD 306); am. 9arpana 'dört be~ 
metre boyunda yün ku~ak' (SDD 306); sey. 9arpana 'zilli ma~a 
da denilen bir ge~it 9alg1' (SDD 307); erz. 9arpana 'sahan kapa­
gm1 andrran ve birbirine vurularak galman büyük zil' (SDD 307); 
ter. 9arpara .A.AD 228; rhod. campara 'ecrevisse' (AOH X 218). 

62. c;ama~rr (1641) 'Wäsche, schmutzige Wäsche; Leibwä­
sche' Ce= nper. gamäsur 'Wäscherin, Waschfrau' (Räsänen VEWb. 
98), eine Zusammensetzung aus gämä 'Wäsche' und sür, Präsens­
stamm. von sostän 'waschen'. - 1641: 9ama?ir ( ciamasc=ir) 
'lauandara' (Mol. 228); 1668: 9'ama?t1· ?eyleri (chamasir seileri) 
'ex tela res' (TSU 163); 1680: 9ama?ir (ciamasir) 'lotor, vnl. iisitat. 
involucrum aut fascis vestium linearum, uti indusiorum, strophio­
lorum, subligacularum, etc.' (Men. 1561). - Dial.: af. 9ama?i 
ADM I 159; ger., van. 9amarur .A.AD 228; esk. 9am~?ir AAD 228; 
ayd. 9oma?ir ADM I 162; kast. 9oma?nr .A.AT 212; tr., yom. 9ö­
ma?ur KDT 313; vid. 9ama?ir 'Wäsche' (TV 383); rhod. camasir 
'linge' (AOH X 218); flor. 9amarir sodasi 'soude du commerce, 
carbonate de soude' (LB XIII/1, 124). 

Abl.: 1668: 9ama?ird'i yannnda (chamarsirgyi ianunda) 'apud 
lotricem' (TSU 163). 

63. c;anak (1544-48) 'ein dreiseitiges Musikinstrument in Le­
vante; eine Art metallene Handschellen; Topf; irdene Schüssel' "'= 
npers. ältere *caganak = gegenw. cagana 'ein mit mehreren unter­
gehängten Schellen Musikinstrument; (dial.) Knipsen' (Räsänen 
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VEWb. 94). -1544-48: 9anak (tsanak) 'scutella' (Georg. 103); 
1612: 9anak (tsanak) 'patella, scutella' (Meg.); 1615: 9anaklar (cza­
naklary) 'garncarze (= Töpfer)(!)' (Paszk. 138); 1668: 9anak 
(csanak) 'scutella' (TUS 163); 1680: 9anak (cianak) 'paropsis, ca­
tinus, peo. argillaceus, scutella' (Men. 1659); 1730: 9anak (tchianak) 
'une tasse' (Hold. 105); ba§ 9anagi (bache tchianaghy) 'le crane' 
(Hold. 98); 1791: 9anak (tschanak) 'plat, assiette' (Pr. 475). -
Dial.: kay. 9ana0 .ADM II 156; ayd. 9anak '9adir direginin ge9tigi 
yatak, yani halka delik ki, aga9tan yap1.hr' (.ADM I 159); sal. 
9anaq 'tabak' (.ADM I 159); gaz. <;'an'ak GaA III 147; kil. canaq 
'assiette, plate' (KSz. III 265); sam. 9aganak '9alg1' (SDD 291); 
vid. 9algi-9aganaq 'Musik', 9eng-9agana 'Musik' (TV 383 ). 

64. -;ang.(1603), fang (1641), fank (1668), -;at, (1680) 'Glocke'; 
feng (1641), fenk (1680) 'Harfe' === npers. cäng 'Harfe, Lyra, Leier' 
(Lokotsch EWb. Nr 392, Räsänen VEWb. 99, 104). -1603: 9ang 
(tschang) 'campana' (MThP I 266); 1641: 9ang (ciangh) 'campana 
da sonare' (Mol. 78); 9eng (ciengh) 'harpa, strumento musico' 
(Mol. 174); 1668: 9ank (csank) 'campana' (TSU 163); 1680: 9a'l!J 
(cian-) 'campana' (Men. 1554); 9enk (cenki) 'trigonum mablium, 
cithara, sambuca, psalterium' (Men. 1663 )'; 1791: 9enk ( tschenk) 
'bec, bec d'oiseau' (Pr. 213). - Dial.: esk. 9ank 'a forged animal 
bell' (TSU 163); gaz. (an GaA III 147; tr. 9a'l!J (qaH) 'KonoKon 

(= Glocke)' (ZVO XIII/1, 174); zypr. ca10 'cloche'' (AOH XI 
112:34); vid. 9eng-9agana 'Musik' (TV 383). 

Abl.: 1641: 9anglik (cianghlik) 'campanile' (Mol. 78); 1668: 
9ankliik (csankluk) 'campanarium' (TSU 163). 

65. -;apraz (1680) 'eine Metallbinde, welche die Unteroffiziere 
bei den Janitscharen als Abzeichen trugen' L..._ npers. cäpräst 'was 
von links nach rechts geht', eine Zusammensetzung aus cäp 'link' 
und räst 'recht' (Lokotsch EWb. Nr 396). -1680: 9apraz (ciapraz) 
'noduli aut globuli vestium cum appendicibus villorum aut lem­
niscorum' (Men. 1537). - Dial.: tun. 9arpaz GDT 270; ah., van., 
ter. 9arpaz .A..A.D 228; siv. 9apraz, 9arpaz '9it 9it dügme; elbise 
eteklerinin bel klsmma dogru dikilen 9engel' (STT 224). 

66. -;ardak (1680) 'auf vier Säulen oder Pfosten ruhendes Dach; 
Laube (meist mit Wein bewachsen); Balkon; Altan' === npers. 
cärdagi, cärtagi 'Terrasse, die auf vier Pfosten gestützt ist; kleines 
viereckiges Zimmer; kleine Sommerwohnung auf dem Landgute, 
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in dem Garten oder dem Weinberg', eine Zusammensetzung aus 
cär, verkürzt aus cähiir 'vier' und ar. täq 'Bogen (im architektoni­
schen Sinne)' (Lokotsch EWb. Nr 397; Räsänen VEWb. 100). -

• 1680: 9ardak (ciardak) 'coenaculum, pergula' (Men. 1600). 
67. fare (1680), care (1791) 'Hilfsmittel, Heilinittel, Ausweg, 

Hilfe' === npers. carä 'Hilfsmittel, Ausweg' (Räsänen VEWb.100).-
1680: 9are (ciare) 'medium, remedium, medela, ratio, modus, 
facultas' (Men. 1548); 1790: 9are (tchare) 'expedient, remede' 
(Vig. 382, 427); 9are bulmak (tchare boulmaq) 'remedier' (Vig. 427); 
1791: 9are (tschare) 'expedient, moien, remede' (Pr. 320, 509); 
care (dschare) 'moi:en' (Pr. 430). 

68. fark (1641) 'Rad (im allgemeinen alle Räder im Maschinen­
betrieb); Sehwundgrad' === npers. cärx 'Rad' (Lokotsch EWb. 
Nr 398; Räsänen VEWb. 100). -1641: 9ark (ciark) 'rota' (Mol. 
364); 1791: 9ark (tschark) 'roue~ (Pr. 520). -Dial.: gaz. 9arh 'kap1 
kapatilinca kendi kendine yuvasma girip kap1y1 kilitliye; yayh 
killt' (GaA III 148). 

Abl.: 1680: 9ärhlü, 9ärklü (ciaerchlü, vul. ciaerklü) 'rota in­
structus, rotatus' (Men. 1599, 1602). 

69. -;arkö~a (1641) 'Quadrat-,. quadratisch' === npers. cär, ver­
kürzt aus cähär 'vier' und türk. kö§e 'Ecke, Winkel'. - 1641: 
9arkö§a (ciarkiosc=a) 'quadrato'; r;arkö§asi (ciarkiosc=asi) 'qua­
dro, cioe pittura' (Mol. 330); 9arkö?a kiremit (ciarkasc=a(!) kire­
mit) 'mattone, quadrello' (Mol. 249). 

70. -;arm1h (1455-56), farmuk (1680) 'Holzkreuz (für die 
Kreutigung)' === npers. cärmix 'ds.', eine Zusammensetzung aus 
cär, verkürzt aus cähiir 'vier' und mix 'Nagel'. -1455-56: 9armih 
( --r(ocpµ lx) 'kereszt, melyre gonosztevöket feszitenek föl; Kreuz für 
die Kreuzigung der Verbrecher' (Gen. 244); 1680: <;ärmulc (ciärmuk) 
'funes quibus firmantur ligna & probe extenditur funis super quam 
saltant funambulones, quod quatuor clavis • seii palis firmentur dicti 
funes in quatuor latera extensi; ipsa ligna ad sustenta~dum illum 
principalem funem erecta seu plantata' (Men. 154 7). 

71. -;ar~af (1612), -;arfaf (1641), -;arsav (1668), -;eqaf (1848) 
'Bettuch, Laken; überwurfartiges Straßenkleid der mohammeda­
nischen Frauen zur Zeit der Verschleierung' === npers. umgang. 
cärsaw = schriftl. cärsäb 'Bettuch, Laken, Leilach' === cädari-säb 
(Räsänen VEWb. 100), eine Zusammensetzung aus cädari 'Decke' 
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und säb '.Abend; Nacht', also eigentlich '.Abenddecke, Nachtdecke'. 
Die npers. Form cärsaw ist im Codex Cumanicus (.Anf. des XIV. Jh.) 
belegt, vgl.: cärsaw (giarszau) 'lenteamina; sheet' (PVCC 122). -
1612: 9ar?aJ (tscharsaff) 'lodix, linteamina, toralium, Leilach' 
(Meg.); 1641: 9ar9af (ciarciaf) 'lenzuolo' (Mol. 231); 1668: 9arsav 
(csarszav) 'lintiamen' (TSU 163); 1680: 9ar?af (ciarsaf) 'sindon 
lecticaria' (Men. 1546); 1688: 9ar?af temizi ( ciarsaf temisi) 'lenzuoli 
bianchi' (Mis. 236-7); 1788: 9ar?af (tscharsaff) 'das Leilach, le­
ped6, prostereadlo, plachta' (Kor. 109); 1790: 9ar?af (tcharchaf) 
'drap de lit' (Vig. 376); 1848: 9er?af (qeprnacp) 'cear~af' (.AP 213). -
Dial : tr. 9arsaf ( carsaf) 'manto di seta o cotone, ehe le donne di 
provincia usano in luogo del ferage, proprio di Constantinopoli, 
per avvolgersi tutta la persona' (KSz. III 58); af. <;ä?af .ADM I 159; 
rhod. carsaf 'linge' (.AOH X 218); vid. 9ar?af 'die Leinwand unter 
dem Tische beim Essen' (TV 383); kaz. iste onnar ufak tefek carsaf 
marsaf 'voila. ces petites pieces de vetements' (.AOH VIII 
304). 

72. i;ar~embe (1641), i;er~omba (1615), i;arsamba (1668), i;ar­
~amba (1790), i;ihar~enbe (1730) 'Mittwoch' ~ npers. cähärsämbä, 
cärsämbä 'Mittwoch' (Räsänen VEWb. 100), eine Zusammen­
setzung aus c( äh )är 'vier' und sämbä 'Samstag, Sonnabend'. -
1615: 9er?omba (czerßomba) 'srzoda (= Mittwoch)' (Paszk. 131); 
1641: 9ar?embe güni (ciarsc=embe ghiuni) 'mercordi' (Mol. 252); 
1668: 9arsamba d'uni (csarszambah gyü.ni) 'dies mercu.,rij' (TSU 
163); 1730: 9ihar?enbe (tchiharchenbeh) 'mercredy' (Hold. 73); 
1790: 9ar?amba (tcharchamba) 'mercredi' (Vig. 404); 1791: 9ar­
?embe (tscharschembe) 'mercredi' (Pr. 381). - Dial.: bal. 9är?ambä 
.ADM I 160; ter. 9er9enbe D.AT 239; gir. 9er?enbe KDT 313. 

73. i;arsu (1680), i;ar~u (1680), i;ar~• (1615), i;ars1 (1668) 'Markt, 
Marktplatz, Strasse mit Buden.reihen' ~ npers. cärsürj = cähär sürj 
'ein rechtwink(e)liger Marktplatz', eine Zusammensetzung aus 
c(äh)är 'vier' und sürj 'Marktplatz', also eigentlich 'vierseitiger 
Marktplatz'. -1615: 9arri (czarßy) 'rynek (= Marktplatz)' (Paszk. 
134); 1668: 9arsi (csarszi) 'platea' (TSU 163); 1680: 9ärsu, 9är?u 
(ciärsü, vul. ciärsü) 'forum, platea' (Men. 1546); 1788: 9arsu 
(tschiarszu) 'ein Marktplatz mit Buden, b6torskakkal rakott piatz, 
plac s kramarskymy budkamy' (Kor. 109). - Dial.: ayr. 9arsi 
D.AT 239; 9ar?u .A.AT 210; af. 9ärsi .ADM I 160; ter. 9er?i .A.AD 229;. 
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bal. <;ä?t .ADM I 159; 1sp. <;ä?t .ADM II 156; er., esk. <;ä?i .A.AD 228; 
tr. 9arsi (carsy; KSz. III 58); küst., mich. carsi .ALH XI 376. 

74. i;a~t (1680) 'die Zeit vom Sonnenaufgang bis zur Mittags­
zeit; Frühstück' ~ npers. cast 'ds.' (Räsänen VEWb. 101). -
1680: <;ä?t (ciäst) 'hora, seu tempus fere medium inter ortum & meri­
diem, Orientalibus prandij aitt saltem jentaculu tempus; ipse ci­
bus, seil. prandium aut jentaculum, aut etiam merenda' (Men. 
1551). 

75. ~avdar (1615), ~aldar (1680), ~a!!dar (1791) 'Roggen' ~ 
npers. cävdär 'Roggen, Secale cereale' (Räsänen VEWb. 101 
schreibt npers. Form: cüdär). -1615: 9avdar (czawdar) 'zyto 
(=Roggen)' (Paszk. 136); 1641: 9avdar (ciaudar) 'biada' (Mol. 71); 
1680: 9avdar (ciawdar), 9aldar (cialdar) 'siligo' (Men. 1568, 1640); 
1789: 9avdar (tiaB,n:ap1,) ')l{HTO, frumentum; po)l{b, secale' (PVC 140, 
141); 1791: 9a1idar (tschaoudar) 'seigle' (Pr. 529); 1848: ca~dar 
'secara (= Roggen)' (.AP 215). - Dial.: ter. 9audar D.AT 239; cor. 
9audar .A.AT 210; .ADM II 156. 

76. ~ehre (641) 'Gesicht, .Antlitz; ein hässliches .Antlitz' ~ 
npers. cährä 'Gesicht; Wange; das Äußere' (Räsänen VEWb.102).-
1641: 9ehre (cehre) 'viso, volto' (Mol. 483); 1787: 9ehre (qerpe) 
'nm~o, facies' (PVC 17); 1791: 9ehrün bozuldi (tschehrun bozouldi) 
'votre mine, visage s'est altere' (Pr. 188). 

.Abl.: 164;1: 9ehrecük (cehregiuk) 'visetto picciolo' (Mol. 482). 
77. ~ember (1641), i;enber (1791) 'Tonnenreifen, Holzrand; 

Tamburin; Sieb, Ring aus Stricken; Rolle der- Weben; Reifen (den 
die Kinder zum Spielen benutzen); Faßband' ~ npers. cämbär 
'Reifen, Reif, Band; Ring; Schlinge, Halsband; (anath.) Schlüssel­
bein' (Räsänen VEWb. 104). -1641: 9ember (cember) 'cerchio' 
(Mol. 87); 1680: 9ember (cember) 'fascia, pec. qua mulieres caput 
cingunt, torques, numella, usit. circulus dolii; lignum cribi in cir­
culum incurvatum' (Men. 1660); 1790: 9ember (tchember) 'bande' 
(Vig. 361); 179i: 9enber (tschenber) 'bandeau' (Pr. 210). - Dial.: 
gaz. 9ember 'üzeri renkli 9i9ek ve dal resimleriyle süslü tülbent ki 
kügügünü kadmlar ba~larma örterler veya baglarlar. Büyügü yor­
gan yüzü olarak kullamhr' (Ga.A III 153); mer. cenber 'kadmlarm 
ba~larma bagladlklan yemeni, örtü' (.A.AT 209); or., gir. cenber 
'yemeni, ince kadm ba~örtüsü' (KDT 311); akc., sür. gömber 
'kadmlarm ba~örtüsü' (KDT 314); ank. cenber O.AD 226; kaz. 
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cember 'fauchon' (A.OH VIII 304); vid. 9ember 'eine A.rt Kopf­
binde der Frauen' (TV 383). 

A.bl.: 1790: 9emberlemek ( tchemberlemek) 'bander une plaie' 
(Vig. 361). 

78. fengel (1612), fangel (1641) 'Haken' "= npers. cängäl 
'Haken; Gabel' (Lokotsch EWb. Nr 392a; Räsänen VEWb. 99). -
1612: 9engel (tschengel) 'ancora' (Meg.); 1641: 9engel (cienghiel) 
'rampegone, uncino' (Mol. 337, 484); 1680: 9engel (cengiel) 'digiti 
hominis comprehendentes, pugillus, unguis avium, etiam hominis, 
ferae, pec. quadrupedis; item vellicatio, compressio summis digitis; 
uncus, harpago; ungues & avium rapacium rostrum' (Men.1664). -
Dial.: esk. ()?ngel A.A.D 228; kar. cengel 'kügük fidan' (DA.T 237); 
el. 9angal 'k1ym1k' (GDT 270). 

A.bl.: 1680: 9engellü (cengiellü) 'aduncus' (Men. 1664). -1680: 
9engellemek ( cengiellemeki) 'inuncare, ab unco suspendere, uncis 
manibus pre~sare' (Men. 1664); 1791: 9engülemek ( tschengulemek) 
'accrocher' (Pr. 181). 

79. ferfive (1641) 'Rahmen, Fensterrahmen, Einfassung, Fen- • 
sterkreuz' "= npers. cärcübä = cäharcübä 'Holzrahmen, Rahmen' 
(Lokotsch EWb. Nr 411; Räsänen VEWb. 100), eine Zusammen­
setzung aus c(äh)är 'vier' und cübä 'Holz, Balken'. -1641: 9er-
9ive (cierciue) 'impennata, finestra di carta' (Mol. 195); 1680: 
9er9ive ( cercive) 'retinacula, cubilia fenestrarum' (Men. 15U8); 
1790: 9er9ive (tchertchive) 'chassis' (Vig. 366). -Dial.: gaz. 9er~ 
9ife GaA. III 156; vid. 9er9eve 'Rahmen, Fensterglasrahmen' (TV 
383). 

A.bl.: 1680: 9er9ivelemek (cerciwelemeki) 'fenestras charta ob­
ducere' (Men. 1598), 

80. fe~me (1641), fesme (1603) 'Springbrunnen; Quelle' "= 
npers. cäsmä 'ds.', desselben Ursprungs wie cäsm 'A.uge' (Lokotsch 
EWb. Nr 402; Räsänen VEWb. 106); vgl. zur Semantik ar. 'ain 
'A.uge' und 'Quelle, Brunnen'. -1603: 9esme (tschesme) 'fons' 
(MThP I 557); 1641: 9e1Jme (cesc=me) 'fontana, fonte' (Mol. 151); 
9e?me bari (cesc=me basc=i) 'scaturire, scorgere' (Mol. 379); 
9e?me suyi (cesc=me sui) 'acqua di fontana' (Mol. 14); 1680: 
9e?me (cesme) 'fons' (Men. 1618); 1730: 9e?me (tchecheme) • 'la 
fontaine' (Hold. 102); 1790: 9e?me (tchechme) 'fontaine; source' 
(Vig. 385, 439). - Dial.: tr. 9ö?me KDT 314; kay., nig. 9i?me 
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OA.D 229; can. 9i?me 'pmar', 9i?m 'göz' (A.A.T 211); kil. 9e?me 
'lieu d'aisance' (KSz. III 265). 

81. fe~ni (1641), fa~ni (1680), fasni (1791) 'Geschmack (einer 
Speise)' "= npers. cäsni 'Zutat, Würze (gewöhnlich süßsauere); 
Geschmack' (Räsänen VEWb. 106).-1641: 9e?ni (cesc=ni) 
'credenza, cioe assaggio; mostra; saggio, proua; sperienza; tor­
mento, martorio' (Mol. 110, 264, 368, 426, 459); 9e?ni almak 
( cesc= ni almak) 'gustare, assaggiare' (Mol. 17 ;:s); 9e?ni dutmak 
(cesc=ni dutmak) 'assaggiare, sperimentare' (Mol. 62, 420); 
1680: 9ä?ni, 9e?ni (ciäsni, cesni) 'gustus, sapor delibatio' (Men. 
1551); 9ä?ni tuymak, almak, görmek (ciäsni tuimak, almak & giör­
mek) 'praelibare, degustare' (Men. 1551); 1791: 9asni (tschasni) 
'gout' (Pr. 349). 

A.bl.: 1641: 9e?nilik ( cesc=nilik) 'sperimento' (Mol. 420 ). 
82. fe~nigir (1641), fa~negir (1612), fa~nigir (1680) 'der, die 

Speise seines Herrn prüfende Diener, einer der vierzig Pagen des 
Sultans' "= npers. cäsnigir 'Geschmackprüfer (auf dem Hofe des 
persischen Schachs); Verwalter der Küche von Schach' (Räsänen 
VEWb. 101), eine Zusammensetzung aus cäsni 'Geschmack; 
Würze' und gir-, Präsensstamm von gereftän 'nehmen'. -1612: 
9a?negir (casnegir) 'cellarius' (Meg.); 1641: 9e?nigir (cesc=nighir) 
'scalco, trinciante' (Mol. 377, 467); 1680: ()ä?nigir (ciäsnigiir, 
ciäsnigiir) 'pregustator, praelibator, dapifer, qui cibos Principi 
appositos praegustat' (Men. 1551). 

A.bl.: 1612: 9a?negirba?a ( casnegirbassa) 'architriclinus' (Meg.); 
1680: <;a?nigir ba?i ( ciäsnigiir basi) 'architriclinus, dapifero­
rum & praegustatorum magister aut praefectus' (Men. 1551). -
1680: 9ä?nigirlik (ciäsnigiirliki) 'actus, aut etiam officium prae­
gustatoris' (Men. 1551). 

83. feyreg (1641), feyrek (1680) 'der vierte Teil, ein Vier­
tel' "= npers. *carjäk = cähärjäk 'ds.', eine Zusammensetzung aus 
cär = cähär 'vier' und jäk 'ein' (Lokotsch EWb. Nr 399; Räsänen 
VEWb. 102). -1641: 9eyreg (ceiregh) 'quarto didodici; quarto' 
(Mol. 332); 1680: 9eyrek (cejreki) 'ex quatuor unum, quadrans' 

. (Men. 1519); 1730: bir 9eyrek sahat (bir tcheirek sahat) 'un quart 
d'heure' (Hold. 71); ü9 9eyrek sahat (utchetcheirek sahat) 'trois 
quarts d'heure' (Hold. 72). - Dial.: siv. 9erek STT 224; rhod. 
cirek AOH X 218. 

8 - Folia Orientalia, t. XIV 
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Abl.: 1641: 9eyreklemelc (ceireklemek) 'squartare' (Mol. 427); 
9eyreklenmi? (ceireklenmisc) 'squartato' (Mol. 428). 

84. fmar (1641), fenar (1790), cmar (1791) 'Platane, Platanus 
vulgaris' ~ npers. cänar 'ds.' (Lokotsch EWb. Nr 425; Räsänen 
VEWb. 108). -1641: 9inar agaoi (cinar aghagi) 'platano, albero' 
(Mol. 308); 1680: 9inär (cinar) 'platanus' (Men. 1658); 1730: 9inar 
agaoi (tchinar aghadgi) 'plane' (Hold. 87); 1790: 9inar agaoi (tche­
nar aghadje) 'platane' (Vig. 416); 1791: cinar agaoi (dschinar 
agadschi) 'platane' (Pr. 475). 

85. ~rrak (1591), frrag (1615), ferag (1680), ferak (1680) 
'Fackel, Leuchte; Leuchter, Lampe' ~ npers. cärag 'Lampe, Leuch-
• ter; Beleuchtung, Licht' (Lokotsch EWb. Nr 34; Räsänen VEWb. 
109). -1591: 9iralc (tzirac) 'candelabrum' (Leuncl.. 896); 1615: 
9irai ( czyragi) 'pochodnia ( = Fackel)' (Paszk. 134); 1680: 9erak, 
9eräg, 9irak (cerak, ceragh, cirak) 'lucerna, lampas, ellychnium, 
lachnus; caiidela; candelabrum' (Men. 1595) . ....:_ Dial.: den. 9irag 
'fitilli kandil, lampa' (ADM I 161); bal 9ira 'lampa' (ADM I 160); 
kil. 9ira 'lampe de terre cuite pour bruler l'huile d'olive', ciraqma 
'chandeliere a trois pieds' (KSz. III 266). 

Abl.: 1615: 9iraklik (czyraklyk) 'ja'snosc (= Helle, Licht); 
latarnia ( = Laterne)' (Paszk. 131, 134). 

86. fift (1615) 'Paar; (besonders) ein Paar Ackertiere, ein 
Joch Ackertiere; Acker' ~ npers. guft 'Genosse; Gatte; Paar' 
(Lokotsch EWb. Nr 423; Räsänen VEWb. 126). -1615: 9ift 
(czyft) 'rola (= Acker)' (Paszk. 136); 1641: 9ift (cift) 'coltiuatore' 
(Mol. 111), 'pari, e dispari' (Mol. 292); 9ift sapani (cift sapani) 
'aratro' (Mol. 57); 1791: 9ift (tschift) 'champ' (Pr. 235), 'paire' 
(Pr. 452), 'mariage' (Pr. 408); 1848: cift 'plug (= Pflug)' (AP 202, 
§ 51). - Dial.: tm. 9if DAT 240; kast. oif AAT 209; kay. 9if OAD 
228; can., ams. 9if 'gift, iki tane; buzagtlarm durdugu yer' (AAT 
211); siv., tok., ter. 9if 'iki; ekin' (STT 225); siv., tok. 9it 'iki; 
bez; ekin' (STT 225); siv., tok., ter. 9üt 'iki; ekin' (STT 225); 
1sp. <;it 'iki' (ADM I 160); kir., kay., nig. 9it 'iki; ekinde kullani­
lan gift; (kay.) basma' (OAD 229); mug. 9ivit 'ekin' (ADM I 161); 
akc. oivit AAD 227; esk., bol. 9it AAD 229; er. oivt 'iki' (DAT 
237); um. 9üt 'iki' (GDT 271); mal. oüt 'iki' (GDT 269); yoz. 9üt 
'iki; ekinde kullamlan gift' (OAD 229); ur., kar. 9üt, 9üt 'ekin; 
iki' (DAT 238, 240); ah., van., mus., ter. 9üt 'gifte; ekin' (AAD 
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230); ter. 9ütde- 'güt halinde siralamak, dizmek' (..A,..A..D 230); 
kaz. cif 'champ' (AOH VIII 304); rhod. cift 'couple' (AOH X218); 
var. cit 'Paar' (KCsA III/2, 161); vid. 9ift, 9if 'Paar' (TV 383). 

Abl.: 1544-48: 9ift9i (tsiftsi) 'agricola' (Georg. 103); 1603: 
9ift9i (tsiftsi), 9if9i (tschiffgi) 'agricola' (MThP I 61); 1641: 9ift9i 
( ciftgi) 'agricoltore, lauorator de campi, aratore, bifolco' (Mol. 
27, 57); 1668: 9ip9i (csipcsi) 'rusticus' (TSU 165); 1730: 9ift9i 
(tchiftchi) 'laboreur' (Hold. 111); 1790: 9ift9i (tchoftdji), 9ifoi 
(tchifdji) 'laboureur' (Vig. 397); 1791: 9ift9i (tschiftdschi) 'labou­
reur' (Pr. 385). - Dial.: cor. 9ivitoi AAT 211; siv. 9ifoi STT 225; 
mar. 9itoi GDT 271; kir., kay., nig. 9itoi OAD 229; van. 9ütci AAD 
230; ter. 9ütoü AAD 230; um. 9ütoü GDT 271; mal. 9if<Ji GDT 270; 
bal. 9if9i ADM I 160; bur. 9it9i ADM I 161; ger. 9it9i AAD 229; 
yoz. 9ut9ü OAD 229; kaz. cifci AOH VIII 305; kum. 9if9i NA 120; 
rhod. cici 'paysan, laboureur' (AOH X 218). -1641: 9iftlük 
kahyasi ( ciftluk kiahiasi) 'massaro, cioe chi ha cura della villa' 
(Mol. 248); 1668: 9iflük (csifluk) 'castellum' (TSU 165); 1790: 
ciftlik (tchiftlik) 'champ; domaine' (Vig. 366, 376); 1791: 9iftlik 
(tschiftlik) 'maison de champ; maison de campagne' (Pr. 228, 
235). - Dial.: or. 9iflik KDT 313; flor. 9iflik 'ferme' (LB XII/1, 
124). -1791: 9iftle?mek (tschiftleschmek) 'faire mariage' (Pr. 408). 

Zus.: 1612: 9if(t) surmek (tschiffzurmek, tschiffetschurmek) 
'agrum colere, arare' (Meg.); 1641: 9ift surmek (cift surmek) 
'arare, coltiuare il campo' (Mol. 57, 97); 'agricultura' (Mol 27); 
1789: 9ift sürmek ('<1:0:cpn, crop111em,) naxaTb, arare' (PVC 239); 
1790: 9ift sürmek (tchift surmek) 'labourer' (Vig. 397); 1791: 
9ift sürmek (tschift surmek) 'labourer la terre' (Pr. 385). - Dial.: • 
ur., kar. 9üt sürmek 'ekin etmek, tarlay1 sürmek' (D.AT 240). -
1641: 9ift surulmi? (cift surulmisc) 'coltiuato' (Mol. 97). -1641: 
9iftinden ayirmak (ciftinden airmak) 'scompagnare' (Mol. 386). 

87. file (1680) 'das vierzigtägige Fasten, Entbehrung' ~ npers. 
cillä 'die vierzigtägige Periode (nach Geburt, Hochzeit oder Tod); 
das vierzigtägige Fasten' (Räsänen VEWb. 111). -1680: 9ille 
(cille) 'quadragesima seu quadraginta dies integri continui, qui­
bus Religiosi domi consident, seu in claustro solitari includuntur; 
fungi species' (Men. 1644). 

88. firkef (1641), ferkef (1680) 'schmutziges, stinkendes Wasser, 
Abwässer; Kloake, Abzugsröhre; (fig.) ein schmutziger Cha-

s• 
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rakter' =, npers. cärkab 'Spüllwasser, Spülicht' (Räsänen VEWb. 
105), eine Zusammensetzung aus cärk 'Schmutz, Kot; Eiter' und 
äb 'Wasser'. -1641: 9irkef (cirkief) 'scafa' (Mol. 376); 1680: 
9erkef (cerk 1ef) 'colluvies, illuvies' (Men. 1602). 

89. ~oban (1553), ~uban (1668), covan (1791) 'Hirt, Schafhirt, 
Schäfer' "= npers. suban, cubän 'Schäfer' (Lokotsch EWb. Nr 433; 
Räsänen VEWb. 112). -1553: 9obanlar (tsobanlar) 'opilio' (Georg. 
103); 1603: 9oban (tschoban) 'pastor' (MThP II 215); 1615: 9oban­
lar (sobanlary) 'owczarze (= Schäfer)' (Paszk. 138); 1641: 9oban 
(cioban) 'pastore, guardiano di bestiame' (Mol. 294); 1668: 9uban 
(csuban) 'pastor' (TSU 166); 1680: 9obän (ciobän) 'pastor, opilio, 
subulcus' (Men. 1672); 1790: 9oban (tchoban) 'berger' (Vig. 362); 
1791: covan (dschovan) 'berger' (Pr. 214). :..__. Dial.: anat. 9ovan 
D.AT 240; or. 9opan KDT 313. 

90. ~oha (1544-48), ~oka (1641), ~uha (1790) 'Tuch-(stoff)' L...... 

npers. coxa· 'grober Wollstoff; Bauern- oder Hirtenmantel aus 
solchem Stoffe' (Räsltnen VEWb. 114). -1544-48: 9oha (tsoha) 
'pannus' (Georg. 103); 1603: 9oha (tschoha) 'pannus' (MThP II 
203); 1615: 9oha (czoha) 'sukno (= Tuch)' (Paszk. 134); 1641: 
9olea ( cioka) 'panno' (Mol. 290); 9oka supurgasi ( cioka supurghiasi) 
'scopetta da nettare i panni' (Mol. 387); 9oka supurgesi (cioka 
supurghiesi) 'scoulo da nettar' i drappi' (Mol. 389); 1668; 9oka 
(csoka) 'pannus simplex' (TSU 165); 1680: <;oha, 9oka (cioha, 
cioka) 'pannus' (Men. 1673, 1681); 1790: 9oha, 9uha, 9olea (tchoha, 
tchouha, tchoqa) 'drap, etoffe' (Vig. 376); 1791: 9oha, 9olea 
(tschoha, tschoka) 'drap' (Pr. 292). - Dial.: vid. 9uha TV 384; 
rhod. cufa 'vetement' (.AOH X 218); or. 9itfa KDT 314; kir. 9ufa 
O.AD 229; esk. cufa, <;ifa .A.AD 227, 229; gaz. <;it'{!;a Ga.A III 176. 

.Abl.: 1680: <)Okäci, <)Ohäci ( ciokägi, vul. ciohägi) 'pannifex; 
panni venditor aut mercator' (Men. 1681); 1791: 9ohaci (tscho­
hadschi) 'drappier' (Pr. 293); 1794: 9ohaci (ciiohagy) 'panniere' 
(0arb. 23). -1680: 9oleacilik (ciokagilik) 'ars conficiendi pannum 
aut vendendi' (Men. 1681). 

91. ~ohadar (1591), ~okadar (1546) 'Kammerdiener' "= npers. 
coxädär 'ds.', eine Zusammensetzung aus coxä 'grober Wollstoff, 
Tuch' und där-, Präsensstamm von dastän 'haben, besitzen; 
behrerrschen'. - 1546: le second chiocadar ( = 9okadar) porte 

117 

la robbe (Geuff. 6 ); 1591: qui scaramangium domino portat, 
unus est e cubiculariis, quem Turci tzohadarem ( = 9ohadar + lat. 
Endung -em) nominant (Leuncl. 892); 1790: cohadar (tchohadar) 
'valet de pied' (Vig. 452). 

92. ~orab (1680) 'Strumpf' "= npers. goräb, güräb 'Socke; 
Strumpf' (Räsänen VEWb. 127). -1680: 9oräb (cioräb) 'tibiale 
medium, seu socci lanei acu texti' (Men. 1975); 1790: 9orab (tcho­
rab) 'bas' (Vig. 361); 1791: 9orablar (tschorablar) 'les bas' (Pr. 
211). - Dial.: or. corap KDT 311; gaz. 9orapc'ak 'goraps1z, go­
rap1sz olarak' (Ga.A III 172). 

93. ~orba (1544-48), ~orba (1791) 'Suppe, Brühe' "= npers. 
sorbä, sürbä 'eine mit Fleisch und Reis gekochte Suppe' "= sür 
'Salz' (Räsänen VEWb. 116). -1544-48: 9orba (tsorba) 'iuscu­
lum' (Georg. 103); 1603: 9orba (tsorba) 'eius, iusculum' (MThP 
I 760); 1612: 9orba (tsorba) 'jus, Bruee, Suppen' (Meg.); 1615: 
9orba (tsorba) 'jucha (= Suppe)' (Paszk. 135); 1641: 9orba (ciorba) 
'minestra' (Mol. 251); 1668: 9orba (csorba) 'Suppe' (TSU 166); 
1680: 9orba ( ciorba) 'iusculum, offa' (Men. 1975); 1790: pirin9 
9orbasi, 9orba (pirindj tchorbase, tchorba) 'soupe au riz' (Vig. 439); 
1791: ?orba, 9orba (schorba, tschorba) 'soupe' (Pr. 541). - Dial.: 
gaz. ?Orba, föra Ga.A III 645-6; man. 9öba .ADM I 161; vid. 9orba 
TV 384; rhod. corba 'potage, soupe' (.AOH X 218). 

.Abl.: 1680: 9orbaci ( ciorbagi) 'praefectus cohortis J anissario­
rum (Men. 1975); dial. vid. 9orbaci 'Wirt' (TV 384). 

94. i;ögen (1641) 'ein an einem Ende gebogener Stock, zum 
Fortschleudern des Balles bei dem Polo genannten Spiel' "= npers. 
cougän, cögän 'Schlägel (im Ballspiel); Polospiel; Haarlocke' 
(Lokotsch EWb. Nr 434; Räsänen VEWb. 117); wahrscheinlich 
aus präkrta chaitgana 'vierfach', dem Namen für Polospielplatz 
(Horn NpE Nr 449). -1641: 9ögen (cioghien) 'verga, virga, bac­
chetta' (Mol. 477, 482); 1680: 9ögen (ciögien) 'baculus incurvus' 
(Men. 1682.) - Dial.: gaz. 9öven 'ucu egri degnek' ( Ga.A III 17 5); 
van. 9ögen 'ba~1 egri baston, gomak, gevgen' (.A.AD 230). 

95. i;uval (1680) 'Sack' "= guväl, goväl 'ds.' (Räsänen VEWb. 
120). -1680: 9uval (ciüwal) 'saccus' (Men. 1669); 1790: 9uval 
(tchouval) 'sac' (Vig. 432); 1791: 9uval (tschouval) 'sac a bled' 
(Pr. 522). - Dial.: af. 9uva .ADM I 162; kast. 9ufal .A.AT 212; 
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saf., bol. 9ufal .A.AD 230; erg. 9ual .A.AD 230; el. 9ual GDT 271; 
1sp. §oal .ADM I 204; rhod. cuval .AOH X 218; vid. 9uval TV 384; 
mich. cual .ALH XI 376; kaz. cual .AOH VIII 305. 

96. fuvalduz (1680) 'Packnadel' o:: npers. guväldüz, goväldüz, 
,faväldüz 'eine große Packnadel'. Npers; Form cuväldüz ist schon 
im Codex Cumanicus belegt, vgl.: cü(w)äldüz (gualdus) 'aquus 
grossum; packing needle' (PVCC 124). -1680: 9uväldüz (ciüwäl­
düz, ciüwäldüz) 'acus magna, qua sarcinae consuuntur, Einpack­
nadel' (Men. 1670). 

97. fükündür (1680), fökündür (1680), fükundur (1791), fÜ­
kündur (1848) 'rote Rübe, Runkelrübe, Moorrübe, Kohlrübe' o:: 

npers. cogondor, cogondär 'rote Rübe, Bete'. - 1680: 9ükündür 
(ciukiündür), 9ökündür (ciökiündür) 'beta rubra, alias botrys' 
(Men. 1632, 1682); 1791: 9ükundur (tschukondour) 'beterav:e' 
(Pr. 214); 9ükündür (tschukundur) 'carotte' (Pr. 231); 1848: 
<;ükündur (qiyKiYJI,eyp) 'sfecla (= Rübe)' (.AP 215). - Dial.: kast. 
<;ü!cündür 'pancar' (.A.AT 212); saf. 9ükundür 'pancar' (AAD 230); 
bol., düz. <;ükündür 'beyaz ve krrm1z1 iri pancar; ~eker pancar1 
buraya girmez' (.A.AD 230); tr. 9uhundur (cuhundur) 'barba­
bietola' (KSz. III 58); kil. cügündir v'bettrave' (KSz. III 266). 

(Fortsetzung folgt) 
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FOLIA ORIENTALIA 
TOME XIV 1972-73 

WLODZIMIERZ ZAJ_t\CZKOWSKI 

TÜRKISCHE VIERZEILER-M ÄNI .AUS BULGARIEN 

Mit Mäni werden im T'ürkischen volkstümliche, vierzeilige 
Lieder genannt. Der Name entstand aus dem .Arabischen ma'na 
'Sinn, Gedanken, Idee'. Selbständige vierzeilige Lieder sind bei­
nahe bei allen türkischen Völkern bekannt; sie müssen daher als 
urtürkisches Gemeingut angesehen werden. 

Was den .Aufbau betrifft, so ist die Verszeile des Mäni im 
allgemeinen siebensilbig (3 + 4 oder 4 + 3, auch 2 + 3 + 2). 
Jedes Mäni besteht aus vier Verszeilen, von denen die dritte ohne 
Reim ist und bezüglich des Silbenschemas von den übrigen ab­
weichend gebaut ist, während die andern reimen. Es ergibt sich 
dieses Schema; aaba. 

Inhaltlich zerfallen die meisten M änis in zwei deutlich abge­
grenzte Teile, einen Natureingang und einen persönlichen Schluß­
teil. Ursprünglich dürften beide Teile in einem engen innerlichen 
Zusammenhang gestanden haben. Es wäre aber verfehlt, einen 
solchen Zusammenhang in allen heute überlieferten M änis zu 
suchen, weil ja die Sänger sehr oft zu fertigen aus älteren Liedern 
herübergenommenen Eingängen nur den Schlußteil frei hinzu-
. dichten, ohne sich um den inneren Zusammenhang auch nur im 
geringsten zu kümmern. Die überwiegende Mehrzahl von M äni 
ist erotisch gefärbt, man findet aber auch satyrische Mänis und 
Soldatenlieder in Gestalt von Vierzeilern. 

Die .Anzahl der bei dem Volke umlaufenden Mänis ist enorm 
groß. Sie werden bei allen möglichen Festen und Feierlichkeiten 
gesungen, auch bei den häuslichen .Arbeiten an langen Winter­
abenden . .Am Hedrellez St. Georgs-Tag (23 . .April), der nach der 


